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Seit 2008für Sie da!

Seit 2008

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
Mo.-Fr.: 10:30 – 23.00 Uhr 

Sa., So. & Feiertag: 12.00 – 23.00 Uhr

Jetzt 10% sparen unter
www.pizza-dhillon.de

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

H O C H W E R T I G E  M A R K E N - K Ü C H E N

D I E  K Ü C H E N A G E N T U R
Oberwiesenweg 3     64331 Weiterstadt

Tel. 0 61 50 / 5 27 70      info@die-kuechenagentur.de
64347 Griesheim
info@die-kuechenagentur.de

Waldstraße 8
Tel. 0 61 50 / 5 27 70

Wir sind umgezogen

KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Fachanwalt Für arbeits-,
Medizin- und sozialrecht
• Abmahnung • Abfindung • Kündigung • Zeugnis • Arztrecht
• Behandlungsfehler • Schmerzensgeld für Körperschäden

• Schwerbeh. • Kranken-/Pflege-/Renten-/Unfallversicherung

RA und Mediator Matthias Weiland
Alpenring 38 · 64546 Mörfelden-Walldorf

Telefon 0 61 05 / 7 54 30 · www.fachanwalt-weiland.de

64331 Weiterstadt · Darmstädter Straße 26
Telefon (06150) 136966
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Das kann 
sich hören 
lassen ... Malerbetrieb seit 1870

 riedmann
Peter

e.K
Innenrenovierung
Fassadensanierung

Ottostraße 2a * 64347 Griesheim * 06155 - 823340
www.friedmann-ek.de Inh. Ralf Bissbort, Malermeister

Computer

Drucker

Netzwerk

Toner & Tinte

Service vor-Ort

Notdienst

EDV-Reparaturen und Verkauf
IT – Made in Germany

4

Tel. 06150-186-700
vertrieb1@jelinek.de
www.jelinek.de
Darmstädter Str. 50
64331 Weiterstadt

www.spd-weiterstadt.de

Die SPD Weiterstadt startet das neue Gesprächsformat 

„Reden wir?!“
Wann: Dienstag, 20. Oktober 2026, um 19:00 Uhr

Wo: Gaststätte Elena in Braunshardt
Hauptredner: Dieter Assel (ehemaliger Fachbereichsleiter  

Kinder, Jugend und Bildung der Stadt Weiterstadt)
Thema des Abends: Die Zukunft der  

Grundschulkindbetreuung in Weiterstadt

Herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo–Fr: 9–19 Uhr / Sa: 9–16 Uhr

*10 Jahre Garantie geschenkt
auf neu geplante Küchen,
inkl. 5 Jahre Garantie auf
Elektrogeräte, bei Küchenkauf
ab 10.000 €. Aktion gültig bis
15.11.2026.

10 JAHRE
G A R A N T I E
GESCHENKT *

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter
Tel: 06152 / 177 66 20

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

Dein Kaufland-Prospekt jetzt in
ausgewählten Gebieten im Innenteil

NEU:
ANGEBOTE
VONMONTAG
BISSAMSTAG!

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Ackerland zur Pacht oder 
zum Kaufen gesucht.

Bauer Lipp, Weiterstadt, 
Steinbrücker Hof

Mobil 01 74 / 811 11 32
Tel. 0 61 50 / 1 30 30

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKANKAUFAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

Gold - und  
Schmuckankauf

M · B · EdElMEtallE 
darmstädter Straße 29 

64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 · 97 97 883

altgold in jeder Form

Schmuck · münzen 
zahnGold · Silber

SoforT barGeld 
fair und diSkreT

ihre freundliche ankaufstelle 
Montag - Freitag 10-14 Uhr

Zeitungsleser wissen mehr!

Wehmütiger Abschied
Kleine Schlosskirche St. Ludwig ist bald offiziell kein Gotteshaus mehr
Braunshardt (hst/red). Am 
Sonntag, dem 18. Oktober, 
wird die kleine Schlosskirche 
St. Ludwig in Braunshardt 
offiziell nicht mehr von der 
Kirche als Kirchengebäude  
genutzt. Wie die katholische 
Pfarrgemeinde St. Johannes 
der Täufer aus Weiterstadt 
mitteilt, geschieht dies in ei-
ner besonderen Andacht, um 
15 Uhr, in der Schlosskirche.
  Maria Lorenz von der ka-
tholischen Pfarrgemeinde 
erläutert den Vorgang der 
Profanierung: „Eine Pro-
fanierung ist im Sinne des 
kanonischen Rechts der rö-
misch-katholischen Kirche 
notwendig, wenn die kirch-
liche Nutzung eines Kir-
chengebäudes beendet wird, 
in unserem Fall durch den 
Verkauf. Eine Entwidmung 
wird vom zuständigen Bi-
schof beschlossen. Auch wir 
haben Mitte August ein ent-

sprechendes Schreiben von 
Bischof Dr. Peter Kohlgraf 
erhalten, in dem er die Profa-
nierung der Kapelle St. Lud-
wig im Schloss Braunshardt 
verfügt.“

  Es sei für niemanden ein 
leichtes Unterfangen und 
verursache „immer Bauch-
weh“, eine Kirche als Gottes-
dienstort zu verabschieden. 
Gerade und vor allem für 

Menschen, die über Jahre 
oder Jahrzehnte ihre Heimat 
in dieser Kirche hatten, sei es 
sehr schwierig und tue weh. 
„Kirche ist ja nicht nur ein 
Gebäude. Mit einer Kirche 
verbinden viele Menschen 
kostbare Augenblicke, die ihr 
Leben berührt haben – Tau-
fen, Hochzeiten, besondere 
Gottesdienste oder Begeg-
nungen“, sagt Lorenz.
  Umso wichtiger sei es, für 
einen würdigen Abschluss 
zu sorgen: „Deshalb feiern 
wir am Sonntag, dem 18. 
Oktober, um 15 Uhr, in der 
Schlosskirche St. Ludwig in 
Braunshardt zusammen mit 
Domkapitular Klaus Fors-
ter als Vertreter des Bistums 
Mainz, dem leitenden Pfarrer 
Engelbert Müller und Pfarrer 
Peter Eckstein eine Andacht“, 
sagt Lorenz, und lädt alle ein, 
bei dieser besonderen An-
dacht dabei zu sein.

Adieu, kleine Schlosskirche St. Ludwig. Am Sonntag, dem 18. 
Oktober, wird sie offiziell außer Dienst gestellt. � Foto: Lorenz

Tolle Gemeinschaft aus Jung und Alt
Alla bis dann, machs gut und bis zum nächsten Jahr, Grewweheiser Kerb

Gräfenhausen (hst). Nun ist sie vorbei, die Grewweheiser Kerb. Vier Tag feiern, lachen, singen, tanzen, Spaß und Gemeinschaft 
sind vorüber, der Kerwewatz versteigert, die Kerweredd verlesen, die Frühschoppen getrunken und die Kerb begraben. Nur der 
Kerwebaum steht noch rund vier Wochen, bis auch er gefällt und die Kerb mit einer Flasche Wein für ein Jahr begraben wird. 
Kerwevadder Mirko Noll (hinten, stehend) und seine zehn neuen, aktiven Kerweborsch und -mädscher sowie die Altkerwe-
borsch haben den Grewweheiserinnen und Grewweheisern und allen Kerbefans aus der ganzen Stadt eine wunderbare Zeit 
ermöglicht. Viel Arbeit, viel Herzblut, viele Urlaubstage haben sie investiert, um das möglich zu machen. Und schlussendlich 
wird von dem Erlös aus der Grewweheiser Kerb auch noch ein guter Zweck unterstützt: Immer 250 Euro gehen an die Kinder-
krebshilfe Darmstadt. Mehr von der Grewweheiser Kerb im Innenteil dieser Zeitung.� Foto: Kerweborsch
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Einmal um den Globus
Musikalische Weltreise mit Fahrplan und Wetterbericht

Braunshardt (red). Statt ei-
nes klassischen Programm-
hefts bekamen die Gäste 
beim Jahreskonzert des Blas-
orchesters TSV Braunshardt 
am Sonntag, 4. Oktober, eine 
eigene Zeitung in die Hand: 
den „TSV Jahreskurier“, teilt 
Christian Weber, Abteilungs-
leiter beim Blasorchester 
Braunshardt, mit. 
  Passend zum Motto „Mit 
Musik um die Welt“ führte ein 
Fahrplan durch den Abend. 
„Zu jedem Stück gab es ei-
nen Artikel und der Wetter-
bericht für Pompeji meldete 
800 bis 1200 Grad“, erläutert 
Weber, der auch durch das 
Programm führte. Unter den 
rund 100 Gästen im Bürger-
haus Braunshardt waren auch 
die hessische Sozialministe-
rin Heike Hofmann und Dr. 
Barbara Pohl in Vertretung 
von Stadtverordnetenvorste-
her Sebastian Sehlbach.
  Den Auftakt übernahm 
das Jugendorchester unter 
der Leitung von Stefan Burk 
mit „Selections from Sing!“ 
und „Event Horizon“. Dann 
stieg das Blasorchester unter 
Dirigentin Katrin Koster ein. 

Nach der „Fascination Fanfa-
re“ ging es mit „At the Break 
of Gondwana“ zurück in die 
Erdgeschichte, nach der Pau-
se mit „Around the World in 
80 Days“ einmal um den Glo-
bus, mit „Höhenflieger“ in die 
Luft und mit „Out of Africa“ in 
die Savanne. 
  Zum Finale spielten beide 
Orchester gemeinsam unter 
der Leitung von Stefan Burk 
„The Complete Harry Pot-
ter Saga“ und Mario Bürkis 
„Pompeji“, das den Ausbruch 
des Vesuvs vertont. Für den 
Applaus bedankten sich die 

Musikerinnen und Musiker 
mit einer Zugabe und ließen 
den Vesuv ein zweites Mal 
ausbrechen.
  Musikalisch weiter geht es 
beim Blasorchester Brauns-
hardt am 4. Advent: Am 
Sonntag, dem 20. Dezem-
ber, lädt das Blasorchester 
zum Mitsingkonzert in den 
Schlosspark Braunshardt ein. 
Der Eintritt ist frei, die Uhr-
zeit wird noch bekanntgege-
ben. Wer selbst mitspielen 
möchte, ist mittwochs um 20 
Uhr zur Probe im Bürgerhaus 
willkommen. 

Das Klarinettenregister des Blasorchesters TSV Braunshardt beim Jahreskonzert im Bürger-
haus Braunshardt. � Fotos (2): Silva Scholz

Dirigentin Katrin Koster leitet das Blasorchester TSV Brauns-
hardt beim Jahreskonzert. 

Traumreise des Lebens
Bräuschter Shanty Chor ließ die Gäste träumen

Braunshardt (red). Am Frei-
tag, dem 2. Oktober, lud der 
Bräuschter Shanty Chor sei-
ne Gäste auf eine Traumrei-
se um die Welt ein. 
  Im maritim geschmück-
ten Adlersaal in Braunshardt 
lauschten die Anwesenden 
den bekannten Shanty-Lie-
dern des Chors und wurden 
über den Abend von einem 
Erzähler durch das Leben 

eines Mannes geführt. „An 
dieser Art Musical haben die 
beiden Shanty-Sänger Wer-
ner Christ (Erzähler) und 
Peter Jung das ganze Jahr ge-
sessen und gearbeitet“, teilt 
der Shanty Chor mit. Ge-
meinsam mit dem musika-
lischen Leiter Jörg Zimmer-
mann wurde die Reise dann 
zu einem unvergesslichen 
Abend, der „noch lange in 

den Träumen der Gäste und 
auch Sänger nachschwin-
gen wird“, so der Chor, und 
ergänzt: „Ein besonderes 
Highlight auf der Reise war 
das selbstgeschriebene Lied 
‚Wirtshauspiraten‘ von Pe-
ter Jung, der damit unsere 
Geschichte in künstlerischer 
Art und Weise aufgegriffen 
und in einem Lied zusam-
mengefasst hat.“

Träumerische Musik, verträumtes Ambiente im maritimen Stil: Der Bräuschter Shanty Chor 
zog alle Gäste in seine Musikalische Welt. � Foto: Chor

Aus voller Seele
Chor Expression‘88 in Weihnachtsstimmung

Weiterstadt (red). Der Jazz- 
und Popchor Expression’88 
probte vergangenes Wochen-
ende  nach eigenen Angaben 
in der Musik-Akademie Wei-
kersheim in Baden-Würt-
temberg für das Weihnachts-
konzert „Singing Christmas“, 
das am Sonntag, dem 6. De-
zember, in der evangelischen 
Kirche in Gräfenhausen auf-
geführt wird. 
  Mit Chorleiter Wolfgang 
Diefenbach wurde das Pro-
gramm konzentriert geprobt 

und das Workshop-Wochen-
ende bot auch Zeit für aus-
führliche Übungen zum 
Einsingen. „In dem hervor-
ragenden Probenraum im 
Schloss Weikersheim ließ 
sich das gut verwirklichen“, 
teilt der Chor mit, und „es 
kam trotz goldenen Okto-
berwetters ein Hauch weih-
nachtlicher Atmosphäre 
auf“. In den Pausen konnte 
man sich in dem barocken 
Schlossgarten entspannen. 
  Im Gewölbekeller des 

Schlosses konnten die Chor-
mitglieder bei leckeren re-
gionalen Getränken zwang-
los zusammensitzen und 
am nächsten Abend ging es 
dann in einer gemütlichen 
Gaststätte weiter gesellig zu. 
Durch die intensiven Proben 
geht der Chor nun entspannt 
in die letzten Proben vor dem 
Konzert. „Der Chor würde 
sich besonders über neue 
Männerstimmen freuen“, ruft 
Expression‘88 zum Mitsingen 
auf. 

Der Jazz- und Popchor Expression’88 ist bestens auf sein Konzert am 2. Advent vorbereitet. So-
wohl musikalisch als auch mental.� Foto: Chor

Keine „Nacht der Talente“
Stadt und Dürer-Schule sagen Ausbildungsmesse ab
Weiterstadt (red). Die „Nacht 
der Talente“ an der Albrecht-
Dürer-Schule (ADS) wird in 
diesem Jahr nicht stattfinden. 
Dies haben die Albrecht-
Dürer-Schule und die Stadt 
Weiterstadt gemeinsam ent-
schieden, teilt die Stadtver-
waltung in einer Meldung 
mit.
  Grund dafür sei eine ter-
minliche Überschneidung: 
Der ursprünglich zwischen 
Schule und Stadt abgestimm-
te Termin für die „Nacht der 
Talente“ falle in diesem Jahr 
mit der Ausbildungs- und 
Jobmesse des Landkrei-

ses Darmstadt-Dieburg im 
Loop5 zusammen. Diese fin-
det am Donnerstag, dem 19. 
November, von 10 bis 16 Uhr, 
statt. Bereits im vergangenen 
Jahr sei diese Veranstaltung 
auf große Resonanz gesto-
ßen, erklärt die Stadtverwal-
tung. Rund 1500 Menschen 
hätten die Gelegenheit ge-
nutzt, direkt mit Arbeitgebe-
rinnen und Arbeitgebern ins 
Gespräch zu kommen.
  „Die Entscheidung ist uns 
nicht leichtgefallen, denn 
die Nacht der Talente ist seit 
vielen Jahren ein wertvolles 
Angebot für Schülerinnen 

und Schüler, Unternehmen 
und Familien in Weiterstadt. 
Gleichzeitig ist es eine gute 
Nachricht, dass es mit der 
Jobmesse des Landkreises 
ein so großes und attrakti-
ves Angebot zur Berufs- und 
Ausbildungsorientierung in 
unserer Region gibt“, erklärt 
Bürgermeister Niklas Geh-
nich.
  Für die „Nacht der Talente“ 
soll zu „gegebener Zeit“ nach 
einem strategisch klugen 
Zeitpunkt ergänzend zu dem 
des Landkreises gesucht wer-
den, teilt die Stadtverwaltung 
weiter mit.

Großer Name im Jazz
Saxofonist Peter Lehel spielte in der Jazzschmiede
Weiterstadt (red). Mit der 
Ausgabe 28 der Jazzschmiede 
kam ein großer Name ins be-
schauliche Weiterstadt – der 
Jazzclub begrüßte den Jazz-
preisträger des Landes Ba-
den-Württemberg zu einem 
Widmungsabend unter dem 
Motto „Ein Abend für und 
mit Peter Lehel“, teilt das Or-
ga-Team der Jazzschmiede in 
einer Meldung mit. 
  Im restlos gefüllten Wald-
blick gab es im Opener eine 
Werkschau Lehels, zuvor mit 
dem Kernteam sorgfältig in 
Ettlingen und Weiterstadt 
einstudiert. „Die südhes-
sische Amateur-Jazzszene 
nutzte die Gelegenheit, um 
mit Peter Lehel gemeinsam 
die zuvor digital geplanten 
Originals und Standards vor-
zutragen und mit ihm als 
einem der besten Saxofonis-
ten Deutschlands bis spät in 
der Nacht auf der Bühne zu 
stehen“, so das Orga-Team 
weiter. Und Wilson de Olivei-
ra ließ es sich nicht nehmen, 
sich überraschend unter die 
Gäste zu mischen und am Sa-
xofon mit einzusteigen. „Es 
sind auch die freundschaft-
lichen Kontakte zu anderen 
Clubs wie nach Ettlingen, 
die diese Abende ermögli-
chen“, sagt Vorstand Daniel 
Jonetat, denn der Trägerver-
ein der Schmiede durfte den 
Vorstand des Ettlinger Clubs 
als Gast begrüßen – natür-
lich nicht, ohne dass deren 
Vorständin Ulrike Dobiasch-

Pollert das spontan einge-
schobene Stück Moondance 
mit ihrem Jazzgesang und Dr. 
Reinhold Pollert am Schlag-
zeug bereicherte. 
  Bald findet die Ausgabe 29 
statt, teilt die Jazzschmiede 
weiter mit. Diesmal ganz klas-
sisch mit dem Motto „All Yer 
Realbook Standards“ ohne 
stilistischen Schwerpunkt.  

Offen, niedrigschwellig und 
mit der Willkommenskultur 
der Jazzschmiede nach ihrem 
Leitbild „Man muss kein Mu-
siker sein, um das zu erleben 
– Neugier genügt!“
  Der Termin ist am Sams-
tag, dem 14. Oktober, um 
20 Uhr, im Restaurant zum 
Waldblick, Klein-Gerauer 
Weg 3-5, in Weiterstadt. 

Das Kernteam 28. Ausgabe der Jazzschmiede (v.l.n.r.): Peter 
Lehel (sax), Lukas Grossmann (p), Alexander Spemann (vb), 
Andreas Finke (b), Martin Künkele (gt) und Daniel Jonetat 
(dr).  � Foto: Jazzclub Weiterstadt

Stöbern und genießen
Privater Nachtflohmarkt im Bürgerhaus Gräfenhausen
Gräfenhausen (red). Beim 
Nachtflohmarkt im Bür-
gerhaus Gräfenhausen am 
Samstag, dem 17. Oktober, 
von 18 bis 22 Uhr, kann man 
in der Nacht nach schönen, 
gebrauchten Dingen stöbern  
und den Abend gemütlich 
ausklingen lassen.

  Organisiert wird der pri-
vate Flohmarkt vom DRK-
Ortsverein Gräfenhausen-
Schneppenhausen: „Alle 
Standplätze sind vergeben – 
Schnäppchenjägerinnen und 
Schnäppchenjäger dürfen 
sich daher auf ein vielfältiges 
Angebot freuen.“

Wer möchte, kann sich vor, 
während oder nach der 
Schnäppchenjagd im Innen-
hof des Bürgerhauses stär-
ken. Dort bietet das DRK 
Wurst vom Grill sowie war-
me und kalte Getränke an. 
So können sich die Gäste auf 
den Winter einstimmen.

Bauarbeiten auf 
Strecke Linie WE1 
Weiterstadt/Erzhausen (red). 
Wegen Baumaßnahmen in der 
Wilhelm-Leuschner-Straße in 
Erzhausen werden die Busse 
der Linie WE1 bis einschließ-
lich Samstag, dem 17. Sep-
tember, umgeleitet, teilt Heag 
mobilo mit. Die Haltestellen 
„Bahnhof“, „Langener Straße“, 
„Hessenplatz“, „Lessingstraße“ 
und „Am Ohlenberg“ in Erz-
hausen sowie die Haltestel-
len „Gräfenhausen Hessen-
waldschule“ und „Wixhausen 
Sportplatz“ entfallen in beiden 
Fahrtrichtungen. Die Linie 
beginnt und endet in diesem 
Zeitraum an der Haltestelle 
„Wixhausen Bahnhof“.

Jahrgangstreffen

Jahrgang 1946/47: Die Ange-
hörigen des Jahrgangs 46/47 
aus Weiterstadt und Brauns-
hardt treffen sich mit Partnern 
am Mittwoch, dem 14. Okto-
ber, um 12 Uhr, im Restaurant 
Dalmacija in Gräfenhausen 
zum Mittagessen.

SPD lädt ein zu 
„Reden wir!?“
Weiterstadt (red). Die SPD 
Weiterstadt lädt am Dienstag, 
dem 20. Oktober, um 19 Uhr, 
zu ihrem neuen Gesprächs-
format „Reden wir!?“ ein. Die 
Veranstaltung findet in der 
Gaststätte Elena in Brauns-
hardt statt. „Im Mittelpunkt 
steht ein Thema, das viele 
Familien, Beschäftigte und 
Schulen in Weiterstadt un-
mittelbar betrifft: die Zukunft 
der Grundschulkindbetreu-
ung“, teilt die Weiterstädter 
SPD in einer Meldung mit. 
Hauptredner des Abends 
ist Dieter Assel, ehemaliger 
Fachbereichsleiter Kinder, 
Jugend und Bildung der Stadt 
Weiterstadt. Mit „Reden 
wir!?“ startet die SPD Weiter-
stadt nach eigenen Angaben 
ein neues, regelmäßiges Ge-
sprächsformat: „Künftig sol-
len aktuelle politische The-
men in offener Atmosphäre 
diskutiert werden – direkt, 
verständlich und nah an den 
Fragen der Bürgerinnen und 
Bürger.“

Federweißer und 
Zwiebelkuchen
Weiterstadt (red). Die CDU 
Weiterstadt lädt am Mitt-
woch, dem 21. Oktober, um 
18.30 Uhr, zu einer Veran-
staltung in die Gaststätte Zur 
schönen Aussicht in Weiter-
stadt ein: „Unter dem Motto 
‚Federweißer und Zwiebel-
kuchen‘ dürfen wir Oberst 
Michael Felten von der Bun-
deswehr als Gast begrüßen. 
Im Mittelpunkt des Abends 
stehen der Operationsplan 
Deutschland (OPLAN DEU) 
sowie die aktuelle Diskussion 
um die Wehrpflicht“, teilt die 
Weiterstädter CDU in ihrer 
Einladung mit. Zur besseren 
Planung wird um Anmeldung 
unter info@cdu-weiterstadt.
de oder telefonisch unter 
(06151) 171210 gebeten.

Vollsperrung in 
der Wiesenstraße
Riedbahn (stw). Aufgrund 
von erforderlichen Kanal-
bauarbeiten wird die Wiesen-
straße in Höhe der Hausnum-
mer 58 bis voraussichtlich 
25. November vollständig 
gesperrt, teilt die Stadtver-
waltung mit. Eine Umleitung 
wird ausgeschildert. Die Zu-
fahrt zum hinteren Teil der 
Wiesenstraße wird über eine 
eingerichtete Behelfszufahrt 
sichergestellt, sodass die dor-
tigen Grundstücke weiterhin 
erreichbar bleiben.
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Waffen Ankauf
Kaufe aus Nachlass, Sammlung oder
Überbestand Ihre Sport-, Sammler-, Jagd-
und Blankwaffen sowie Militaria gegen

Barzahlung. EWB vorhanden.
„Seriös, fair, zuverlässig“.

Angebote an -Waffenstübchen- L. Bäcker,
67551 Worms, Tel. 06241/369 4734, Mobil
0178/52 42 774, waffen-ankauf@web.de

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

ALDI • KAUFLAND • LIDL
POCO • DM-DROGERIE 
NORMA • EDEKA • TEGUT 
HORNBACH • XXXL
SEGMÜLLER • HEURICH
KEMPF MÖBEL • NETTO 
INTERSPORT • DEHNER 
JUWELIER CHRISTIAN
TOOM BAUMARKT

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!
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An allen Tagen

herbstliches Prog
ramm mit:

- Kürbis bemalen

- Hüpfburg (wett
erabhängig)

- leckerem Speise
nangebot

mit Bratwurst, Fi
sch-

brötchen & mehr

CHRYSANTHEMEN

* Alle Preise in Euro. Angebote gültig bis zum 18.10.2026.
Solange der Vorrat reicht.

STüCK

1,99*
STATT

2,99

VON 13–18 UHR VERKAUFSOFFEN

MöMLINGER HERBSTMARKT

AM SONNTAG, 18. OKTOBER

aus eigener Anzucht | in verschie-
denen Farben | Topf-Ø 13 cm

LEUCHTENDE
CHRYSANTHEMEN

AUS EIGENER ANZUCHT

LöWER AM 17. & 18. OKTOBER

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 12.30 Uhr & 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag 9.30 - 12.30 Uhr 

Mittwochnachmittag geschlossen

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST
Reparatur | Beratung | Verkauf
Repariere Hausgeräte aller Marken

THOMAS WOLF  
Wilh.-Leuschner-Str. 85 | 64347 Griesheim 

0 61 55 / 66 50 96 | info@hausgeraetetw.de 

www.hausgeraetetw.de

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Junges Turntalent aus Gräfenhausen 
Giuliana Triller aufgenommen im Deutschen Turnerbund Frankfurt
Gräfenhausen (sas). Brücke 
aus dem Stand, Spagat am Bo-
den oder stehend auf einem 
Bein – solche Turnübungen 
sind für Giuliana ein echter 
Klacks. Die sechsjährige Giu-
liana Triller aus Gräfenhausen 
zeigt im Wohnzimmer ihrer 
Eltern, was sie kann, und ist 
kaum zu bremsen dabei. Als 
eines von ganz wenigen Kin-
dern hat sie vergangenes Jahr 
die Aufnahmeprüfung für 
die renommierte Turntalent-
schule des Deutschen Turner-
bundes (DTB) in Frankfurt 
geschafft, wo sie seitdem unter 
professionellen Bedingungen 
trainieren kann – eine absolute 
Seltenheit für Kinder aus der 
Region. 

Das Talent von der Mutter  
Giulianas Talent kommt nicht 
von ungefähr: Ihre Mutter 
Christine Triller war selbst in 
jungen Jahren als rhythmische 
Sportgymnastin aktiv und ent-
sprechend sensibel für das 
Talent ihrer Tochter. Die jun-
ge Familie Triller, bestehend 
aus den Eltern Giuliana (33 
Jahre) und Konstantin (38 Jah-
re) und dem viermonatigen 
Bruder Leonardo, stammt aus 
Worms und ist vergangenes 
Jahr nach Gräfenhausen ge-
zogen. „Schon mit neun Mo-
naten hat sie mit Babyturnen 
angefangen, sich gesteigert 
beim Eltern-Kind-Turnen, 
kam ins Kinderturnen und 
wollte mit vier Jahren mit Bal-
lett anfangen. Als wir hierher-
gezogen sind, habe ich nach 
einer Möglichkeit für rhythmi-
sche Sportgymnastik gesucht 
und wurde erst bei Eintracht 
Frankfurt fündig. Die woll-
ten ein Probetraining, um sie 
sichten zu können, das war im 
letzten August möglich, da ist 
sie gerade fünf geworden. Von 
20 Kindern wurde sie mit zwei 
anderen Mädchen aus ihrem 
Jahrgang direkt aufgenommen 
in den Leistungskader“, erzählt 
Mutter Christine.
  Die Cheftrainerin der Ab-

teilung Rhythmische Sport-
gymnastik bei der Eintracht 
ist Aliya Garayeva, Olympia-
teilnehmerin und Medaillen-
gewinnerin bei Europa- und 
Weltmeisterschaften. Die 
Sport-Experten wissen: Um die 
Leistungen für diesen Sport er-
füllen zu können, ist neben 
Leidenschaft auch Disziplin 
notwendig, von Anfang an. Für 
die jungen Mädchen heißt das, 
dreimal drei Stunden Training 
in der Woche, davon einmal 
am Samstag. Vater Konstan-
tin war zunächst nicht so an-
getan davon, „aber wenn ich 
sehe, wie begeistert sie ist und 
wie viel Spaß ihr das macht, 
bewerte ich das jetzt anders.“ 
Mutter Christine ergänzt: „Sie 
war schon immer sehr aktiv 
gewesen, ich wusste immer, 
dass sie ein Bewegungsange-
bot braucht. An schlechten Ta-
gen, wenn die Kleine mal nicht 

so gut drauf ist, sage ich ihr, du 
musst das nicht machen, wir 
können dich auch abmelden, 
wenn du nicht mehr willst – 
dann ist das Geschrei aber 
groß.“

Pinke Wettkampfträume
Giuliana besucht seit August 
parallel die Schloss-Schule in 
Gräfenhausen im Ganztags-
unterricht. Das ist schon aufre-
gend genug, doch jetzt brennt 
sie für die ersten Wettkämpfe 
Ende November, die bald auf 
sie zukommen, und für das 
Einüben der Choreografien. 
Was ihr am besten gefällt? „Ich 
mag die Übungen gern, wir ha-
ben so Hefte dort, wo die Trai-
nerin Smileys verteilt mit Lä-
cheln, mittel und schlecht, ich 
hab‘ jetzt ein neues mit vielen 
Lächel-Gesichtern drinnen“, 
erzählt sie stolz. 
  Besonders toll ist es für Giu-

liana auch, dass für die Wett-
kämpfe eigens geschneiderte 
Kürkleider angefertigt werden, 
passend zur Choreografie und 
zur Musik. Für kommenden 
November ist es „Barbie Girl“ 
geworden – dafür stehen zwei 
mögliche Anzüge zur Auswahl, 
natürlich in Pink. Einen ganz 
anderen und besonderen An-
zug kann Giuliana schon vor-
führen, dieser stammt aus der 
Zeit, als Christine Triller noch 
aktiv war – bei Giuliana wirft 
er angezogen noch ein paar 
Falten. „Meine Mama hat von 
ihrer Mama ein Regal, da sind 
noch mehr Anzüge von ihr, die 
mir aber noch nicht passen. 
Da gibt es einen roten, einen 
weißen, einen mit schwarz-
grün…“, erzählt sie aufgeregt. 
  In diesem Sport aktiv und 
erfolgreich zu sein, bedeutet, 
nicht nur Zeit zu investieren, 
sondern auch Geld. Nicht nur 
die Kürkleider kosten einiges, 
auch die Mitgliedschaft und 
die vielen Geräte von Spring-
seil, Bällen über Reifen zu Band 
verursachen Kosten. Viele im 
Ort, die Giuliana schon von 
ihrer Kita an der alten Schloss-
Schule kennen, sind total stolz 
auf sie und wissen, dass sie 
schon immer gerne allen ihre 
Turnübungen vorführen woll-
te, einfach aus Spaß an der Be-
wegung. Doch es gibt auch kri-
tische Stimmen, sagt Christine 
Triller: „Auch meinen Eltern 
wurde gesagt, das arme Kind 
hat ja keine Kindheit. Aber 
wie unsere Trainerin sagt, es 
ist eine andere Kindheit, mit 
Beziehungen zu Teamkame-
radinnen, auch überregional.“ 
Bei der Eintracht im Leistungs-
sport zu sein, bedeute außer-
dem nicht, dass sie überhaupt 
keine Zeit mehr hat. „Sie hat 
auch hier ihre Freundinnen, 
die sie besuchen kann, sie hat 
immer noch Zeit zum Spie-
len“, ergänzt Konstantin Triller. 
Jedenfalls drücken alle im Ort 
Giuliana alle Daumen für ihre 
ersten Wettkampferfahrungen 
– als „Barbie Girl“. 

Gelenkig, dehnbar und in der meisten Zeit mit Feuereifer beim Turnen: Die sechsjährige Giuliana Triller ist begeisterte rhythmi-
sche Sportgymnastin und ihr Talent hat jetzt auch der Deutsche Turnerbund erkannt und trainiert sie dreimal in der Woche in 
der renommierten Turntalentschule in Frankfurt.� Fotos (3): Schreiber

Von Mutter Christine Triller wurde der kleinen Guiliana die 
Begeisterung für Rhythmische Sportgymnastik quasi in die 
Wiege gelegt. Und die schönen, glitzernden Turnieranzüge 
leuchten mit Giulianas Strahlen um die Wette.
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Traurig nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Vereinsmitglied

Axel Schäfer
Über viele Jahrzehnte hat er sich mit großer Verbundenheit und viel Engagement

für unser Blasorchester und unseren Verein eingesetzt.

Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Vorstand
des TSV Braunshardt 1889 e.V.

Wir trauern um unseren Musiker und Kassenwart

Axel Schäfer
* 31.12.1962     † 27.09.2026

Seit 1967, fast sechzig Jahre lang, war Axel ein Teil 
unseres Orchesters. Am Schlagwerk gab er uns den 

Takt vor, in der Abteilungsleitung hat er als  
Kassenwart mit großer Sorgfalt und Verlässlichkeit 

unsere Finanzen geführt.

Wir sind dankbar für die gemeinsame Zeit und 
werden ihn sehr vermissen. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Blasorchester TSV Braunshardt
Abteilungsleitung, Musikerinnen und Musiker

Herzlichen Dank

für die vielen liebevollen Beweise der Anteilnahme beim 
Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Ulrike Grünes
Danke für alle Zeichen der Freundschaft und Achtung, 
die uns in dieser schweren Zeit des Abschiednehmens 
erreicht haben.
Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Eckert-Heckel-
mann für die würdevolle Trauerfeier und seine tröstenden 
Worte.

Im Namen der Angehörigen
Familie Pollicino

Gräfenhausen, im Oktober 2026

In Liebe behalten, im Herzen bewahrt, was sie uns war, 
bleibt für immer Teil von uns.

Veronika Magdalena Fuchs
geb. Pons

* 17.1.1943       † 29.9.2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Joachim, Anne, Lotte, Luise, Olney, Julius 
Simone, Nathan, Jana

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Donnerstag, den 22.10.2026, um 14:15 Uhr 
auf dem Friedhof in Gräfenhausen statt.

www.kaspar-bestattungen.de

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
06150 5451166

Wir nehmen Abschied von unserem Vater, 
Großvater und herzensgutem Ehemann

Wir sind unendlich traurig
Heike mit Familie
Niklas und Jana mit Familie
Holger und Thomas mit Familie

Die Trauerfeier findet am Montag, den 19. Oktober 2026, um 14:15 Uhr
in der Trauerhalle auf dem Braunshardter Friedhof statt,
mit anschließendem Kaffee und Kuchen im Gasthaus zum Adler.
Auf Trauerkleidung kann verzichtet werden. 
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

* 31.12.1962  † 27.09.2026

■■ Evangelische Kirchenge-
meinden

Die Gottesdienste finden im 
Nachbarschaftsraum Weiter-
stadt-Gräfenhausen-Erzhau-
sen statt. Jeden Freitag, um 18 
Uhr, gemeinsames Friedens-
gebet in der evangelischen 
Kirche in Weiterstadt

Sonntag, 11. Oktober: 10 Uhr 
Erntedankgottesdienst mit 
Abendmahl in Erzhausen, 
Pfarrer Raphael Eckert-He-

ckelmann; 11.30 Uhr Got-
tesdienst mit Taufe in Grä-
fenhausen, Pfarrer Raphael 
Eckert-Heckelmann; 13.30 
Uhr Gottesdienst zum Tier-
dankfest auf der Keller-
Ranch in Erzhausen, Pfarrer 
Raphael Eckert-Heckelmann

Montag, 12. Oktober: 15 Uhr 
Montagstreff (Gemeinde-
haus Gräfenhausen)

Dienstag, 13. Oktober: 20 Uhr 
Theater T-Time (MMHS, 

Weiterstadt)
Mittwoch, 14. Oktober 20 Uhr 

Kirchenchor (MMHS)
Donnerstag, 15. Oktober: 20 

Uhr Heilix Blechle (MMHS)
Sonntag, 18. Oktober: 10 Uhr 

Gottesdienst in Weiter-
stadt mit musikalischer Be-
gleitung des Kirchenchors 
und Katarina Spielberger, 
Pfarrer Raphael Eckert-He-
ckelmann; 11.30 Uhr Got-
tesdienst in Erzhausen, 
Pfarrer Raphael Eckert-He-
ckelmann; 9.30 bis 12.30 
Uhr „Auf den Spuren des 
Samariters“, Spielerisch Ers-
te Hilfe Lernen und Erleben 
für Kinder von 6 – 10 Jahren, 
mit Anmeldung (Gemeinde-
haus Gräfenhausen)

■■ Kath. Pfarrgemeinde  
St. Johannes der Täufer

Sonntag, 11. Oktober: 11 Uhr 
Hl. Messe für unsere Pfarr-
gemeinde

Dienstag, 13. Oktober: 18 Uhr 
Spieleabend des Frauen-
kreises im Gemeindezent-
rum

Mittwoch, 14. Oktober: 9 Uhr 	
Hl. Messe (Liturgieraum); 
19 Uhr Leiterrunde der 
Pfadfinder im Gemeinde-
zentrum

Donnerstag, 15. Oktober: 9 
Uhr Hl. Messe (Liturgie-

raum)
Freitag, 16. Oktober: 18 Uhr 

Anbetung, anschließend 
Vesper; 19 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 17. Oktober: 18 
Uhr Hl. Messe als Vor-
abendmesse für †† Ehe-
leute Mehlig, anschließend 
Beichtgelegenheit (bitte 
Pfr. Eckstein ansprechen)

Sonntag, 18. Oktober: 11 
Uhr Hl. Messe für unsere 
Pfarrgemeinde; 15 Uhr An-
dacht zur Profanierung der 
Schlosskirche St. Ludwig in 
Braunshardt

■■ Evangelische Landes 
kirchliche Gemeinschaft

Alle Gottesdienste können 
sonntags, um 10 Uhr, un-
ter https://elkg.de/ an-
gesehen oder über Tele-
fon 06150/5054079 gehört 
werden

Sonntag, 10. Oktober: 10 Uhr 
Gottesdienst mit paralle-
lem Kindergottesdienst 
(Predigt: Gerhard Diestel)

Montag, 12. Oktober: 9.30 
Uhr  Gebetskreis

Donnerstag, 18. Oktober: 10 
Uhr Bibelgesprächskreis

Sonntag, 18. Oktober: 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abend-
mahl und parallelem Kin-
dergottesdienst (Predigt: 
Pastor Hilmar Ubben

Kirchliche Nachrichten

Partnerschaft mit neuem Leben füllen
Bürgerfahrt nach Bagno a Ripoli – Herzlicher Empfang in Italien 
Weiterstadt/ Bagno a Ripo-
li (stw). 32 Bürgerinnen und 
Bürger aus Weiterstadt ha-
ben Ende September an einer 
fünftägigen Bürgerfahrt in 
die italienische Partnerstadt 
Bagno a Ripoli teilgenom-
men. Die Reise bot eine ab-
wechslungsreiche Mischung 
aus Begegnung, Kultur, Land-
schaft und kulinarischen Er-
lebnissen, teilt die Stadt Wei-
terstadt mit.
  Nach der kurzweiligen Bus-
fahrt über die Schweiz und 
Norditalien erwartete die 
Gruppe ein vielfältiges Pro-
gramm. Bei einem Besuch des 
neu eröffneten „Parco urbano 
di Sorgane“ informierten sich 
die Weiterstädter über ein 
modernes Stadtentwicklungs-
projekt, das Naturflächen, 
Wege und Gärten miteinan-
der verbindet. Ganz beson-
ders freute sich Bürgermeister 
Niklas Gehnich über den Aus-
tausch mit Amtskollege Fran-
cesco Pignotti sowie Vertre-
terinnen und Vertretern der 
Partnerschaftskomitees: „Wir 
haben über lebendige Städte-
partnerschaften gesprochen 
und darüber, vor welchen 
Herausforderungen unsere 
Kommunen heute stehen. Es 
waren offene, herzliche und 
inspirierende Gespräche“. 
  Auch kulturell hätte die 
Reise viel geboten: Auf dem 
Programm standen unter 
anderem ein Besuch im 
Weinort Greve in Chianti mit 
Weinprobe, eine Führung 
durch Florenz, eine Wande-
rung mit Mitgliedern des ört-

lichen Trekking-Clubs sowie 
eine Olivenölverkostung auf 
dem historischen Anwesen 
Villa Malenchini. Hier wur-
de außerdem eine Führung 
durch die Weinkeller ange-
boten und man hatte bezau-
bernde Ausblicke auf die Tos-
kana. Neben dem Programm 
hatten die Teilnehmenden 
auch genug Zeit zur Freizeit-
gestaltung auf eigene Faust 
und es blieb ausreichend Zeit 
für persönliche Begegnun-
gen und Gespräche. „Viele 
Teilnehmende lernten sich 
während der gemeinsamen 

Reise näher kennen. Ein 
herzlicher Empfang durch 
die Stadt Bagno a Ripoli und 
das gemeinsame Singen der 
National- und Europahymne 
machten die Verbundenheit 
der Partnerstädte besonders 
spürbar“, teilt die Stadtver-
waltung weiter mit.
  Das Fazit der Reise sei 
entsprechend positiv aus-
gefallen: „Die Partnerschaft 
zwischen Weiterstadt und 
Bagno a Ripoli soll wieder 
intensiver gelebt und durch 
konkrete Begegnungsange-
bote mit neuem Leben gefüllt 

werden“, erklärt Bürgermeis-
ter Genich, und dankt dem 
Partnerschaftskomitee und 
dafür stellvertretend Barbara 
Gheorgean für die tolle Or-
ganisation sowie der lang-
jährigen Betreuerin Brigitte 
Stetter für den herzlichen 
Empfang vor Ort.
  Im kommenden Jahr sollen 
die Gespräche in Weiterstadt 
anlässlich des 20-jährigen 
Bestehens der Verschwis-
terung fortgesetzt und kon-
krete Projekte für neue Bür-
gerbegegnungen entwickelt 
werden.

Bürgermeister Niklas Gehnich und sein italienischer Amtskollege Francesco Pignotti aus Bagno 
a Ripoli (beide Mitte) schütteln sich die Hände und wollen die Städtepartnerschaft weiter mit 
Leben füllen. � Foto: Stadt Weiterstadt

Gemütlich beieinander sein
Feierabendmarkt auf dem Platz Verneuil-sur-Seine am Bürgerzentrum
Weiterstadt (stw). Die Stadt 
Weiterstadt lädt letztmals in 
diesem Jahr zu einem Feier-
abendmarkt auf dem Platz 
Verneuil-sur-Seine am Bür-
gerzentrum ein. Die Veran-

staltung findet am Donners-
tag, dem 15. Oktober, ab 17 
Uhr, statt und soll Bürgerin-
nen und Bürger in entspann-
ter Atmosphäre zusammen-
bringen, so die Stadt in einer 

Mitteilung an die Presse. Ku-
linarisch erwartet die Gäste 
ein abwechslungsreiches An-
gebot: „Neben einem Wein-
stand wird ein Feinkosthänd-
ler vor Ort sein. Außerdem 

gibt es wieder frisch zube-
reitete Pizzen und Flamm-
kuchen sowie Bier vom Fass. 
Erstmals wird auch ein Stand 
mit Kaffee und Kuchen ver-
treten sein.“

Schaurig schön, ohne Gruseln
Gespenstergeschichten für Kinder von drei bis sechs Jahren im Medienschiff
Weiterstadt (stw). Am Frei-
tag, dem 30. Oktober, von 
15 bis 17 Uhr, findet in der 
Bücherei im Medienschiff 
eine Veranstaltung für Kin-
der von drei bis sechs Jahren 
statt, die gerne Gespenster-
geschichten hören und sich 

nicht davor gruseln. Bei der 
„Gespensterstunde ohne 
Gruselfaktor“ erwarten die 
Kinder laut Stadtverwaltung 
spannende und kindgerech-
te Geschichten. Abwech-
selnd wird eine Gespenster-
geschichte vorgelesen und 

eine Onilo Boardstory ge-
zeigt, die zum Zuhören und 
Mitfiebern einladen. Außer-
dem können die kleinen Be-
sucherinnen und Besucher 
ihrer Fantasie bei Bastel- 
und Malangeboten freien 
Lauf lassen.

  „Wir freuen uns auf viele 
kleine Gespenster, die Lust 
auf einen gemütlichen, krea-
tiven und fröhlichen Nach-
mittag haben. Gerne können 
die Kinder verkleidet kom-
men“, teilt das Team der Bü-
cherei mit.

Erntedank in 
der Gemeinde

Weiterstadt (hst). Die Kir-
chengemeinden haben Ernte-
dank gefeiert und auch bei St. 
Johannes der Täufer wurden 
die Gaben gesegnet. Mehr zu 
Erntedank in der nächsten 
Ausgabe des Wochen-Kuriers.

Zeitungsleser wissen mehr!



510. Oktober 2026

So schee war die
Grewweheiser Kerb

Goldenes Kerwe-Wochenende
Grün-weißes Glück in Gräfenhausen

Gräfenhausen (sas). Das Wet-
ter war nahezu perfekt und 
fast spätsommerlich warm am 
Freitag, dem 2. Oktober, als 
die Kerwegemeinschaft den 
geschmückten Kerwbebaum 
feierlich in die Ortsmitte am 
Kirchplatz transportierte. Mit 
dem Aufstellen des Kerwe-
baums begann auch dieses 
Jahr das Kerwewochenende, 
das bis zu seinem Ende von 
goldenem Herbstwetter ge-
segnet war. Dem Zug voran 
die Fahne der Grewweheiser 
Kerweborsch, gefolgt von den 
Ahoi-Drummlern. Auch die-
ses Jahr moderierte Achim 
Steiger vom Verein das Ereig-
nis gekonnt.
  Es sei, so Steiger, jedes Jahr 
schwieriger, einen geeigne-
ten Baum für die Kerb zu fin-
den, doch auch dieses Mal ist 
dies geglückt. Der Baum, der 
sich dieses Jahr dafür in voller 
Pracht angeboten hat, stammt 
aus dem Wald zwischen Grä-
fenhausen und Mörfelden 
und wurde von Matthias Fel-
ger von Betzdruck gespen-

det. Die rund 15 Meter hohe 
Fichte wurde dafür sorgfältig 
bis auf die Krone entastet und 
anschließend wurden die 
Spitzen mit Fähnchen und der 
Stamm in grün-weißen Strei-
fen dekoriert. 
  Um den Kerwebaum samt 
Kranz aufzustellen, bedarf 
es Geschick und Muskelkraft 
sowie jahrelanges Training 

– diesen Job übernehmen 
traditionell federführend die 
erfahrenen Altkerweborsch 
Gräfenhausen, dabei stets be-
äugt von der versammelten 
Dorfgemeinschaft. In dem 
Moment, an dem das gute 
Stück schließlich aufrecht ge-
stellt war, gab es begeisterten 
Applaus und einen musikali-
schen Tusch der Blaskapelle 
des Musikvereins Gräfenhau-

sen. Den traditionellen Bier-
anstich für das Freibier über-
nahm dieses Jahr der neue 
Bürgermeister Niklas Geh-
nich vor – mit fast nur einem 
Schlag – und in Anwesenheit 
von Michael Hillgärtner von 
der Darmstädter Brauerei. 
Kurz vorher mussten alle noch 
schnell dem durchfahrenden 
Rettungswagen Platz machen. 
  Am Samstagabend dann 
die Versteigerung eines Can-
dellightdinners mit dem Ker-
wewatz: 190 Euro sind dabei 
zusammengekommen, die 
dann gleich am Sonntag in das 
romantische Abendessen in-
vestiert worden sind.
  Die Grewweheiser Kerwe-
borsch und ihre Anhänger 
erbaten am Sonntagmorgen 
beim Kerwegottesdienst noch 
den Segen von oben, bevor es 
so gestärkt am Nachmittag auf 
die Straße ging. Auf dem gro-
ßen Kerweumzug wurden die 
zahlreichen Wagen und Fuß-
gruppen tatkräftig am Rand 
der Strecke von den Einhei-
mischen begleitet. Neben den 

Gruppen aus dem Ort, unter 
anderem den verschiedenen 
Abteilungen des SKG Gräfen-
hausen, waren auch wieder 
die benachbarten Kerwegrup-
pen aus Mörfelden, Worfel-
den, Erzhausen, Braunshardt 
und Schneppenhausen dabei.
  Sieben Kerweborsch und 
drei Kerwemädscher stellten 
in diesem Jahr die Aktiven 
dar – und zum zweiten Mal 
mit Kerwevadder Mirko Noll. 
Den Kerwewatz gab diesmal 
Marlon Henßel, gekennzeich-
net mit einer doppelten Schär-
pe. In vollem Ornament und 
unter viel Gelächter verkün-
dete der Kerwevadder nach 
getanem Umzug im Festzelt 
seine Kerweredd in astreinem 
Grewweheiserisch. 
  Der geschmückte Kerwe-
baum wird noch vier Wochen 
am Kirchplatz stehen, bevor er 
ein zweites Mal gefällt und die 
Kerb begraben wird – dann 
heißt es, Abschied nehmen 
bis zum nächsten Jahr, wenn 
es wieder heißt: „Die Grewwe-
heiser Kerb is do!“

In diesem Jahr ein Novum: Ein Candellightdinner mit dem 

Kerwewatz wurde am Samstagabend im Zelt versteigert.  Mar-

lon Henßel (vorne rechts) ist bereit! � Fotos (7): Schreiber

Stadtbüro dauerhaft zu
Keine Servicestelle der Stadt mehr in Gräfenhausen 
Gräfenhausen (red). Das 
Stadtbüro im Stadtteil Grä-
fenhausen bleibt künftig 
dauerhaft geschlossen, teilt 
die Stadt Weiterstadt in einer 
Meldung an die Presse mit. 
  Die Entscheidung folge 
einer Überprüfung der bishe-
rigen Nutzung und des beste-
henden Serviceangebots. Ziel 
sei es, die städtischen Dienst-
leistungen stärker an den 
tatsächlichen Bedürfnissen 
der Bürgerinnen und Bürger 
auszurichten und gleichzei-
tig das Serviceangebot ins-
gesamt weiterzuentwickeln. 
„Ein wesentlicher Grund für 
die Schließung ist die gerin-
ge Nutzung des Stadtbüros 
für klassische Verwaltungs-
dienstleistungen. Mehr als 85 
Prozent der bisherigen Kon-
takte entfielen auf die Abho-

lung des Gelben Sacks“, so die 
Stadtverwaltung. Diese Mög-
lichkeit bestehe inzwischen 
über Rewe in Gräfenhausen, 
sodass hierfür kein Besuch 
des Stadtbüros mehr erfor-
derlich sei.
  Gleichzeitig seien wich-
tige Verwaltungsleistungen 
im Stadtbüro Gräfenhausen 
nicht möglich gewesen, er-
klärt die Stadt und teilt mit: 
„Dazu zählen beispiels-
weise die Beantragung von 
Reisepässen und Personal-
ausweisen. Für diese und 
weitere Dienstleistungen 
steht weiterhin das zentrale 
Stadtbüro in der Kernstadt 
zur Verfügung. Dort können 
die Bürgerinnen und Bürger 
ein umfassenderes und leis-
tungsfähigeres Serviceange-
bot nutzen.“

  Mit der Bündelung der 
Dienstleistungen in der 
Kernstadt sollen Abläufe ver-
bessert und die vorhandenen 
personellen Ressourcen ef-
fizienter eingesetzt werden. 
Gleichzeitig böte die Konzen-
tration der Angebote auch 
mehr Sicherheit für die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
ter.
  Ein weiterer Schwerpunkt 
liege auf dem Ausbau des 
digitalen Angebots. Immer 
mehr Verwaltungsleistungen 
sollen, so die Stadt weiter, 
künftig „bequem und unab-
hängig von Öffnungszeiten“ 
online erledigt werden kön-
nen. Damit werde das Ziel 
verfolgt, den Zugang zu städ-
tischen Dienstleistungen ein-
facher, moderner und zeitge-
mäßer zu gestalten.

50 Jahre Juze
Ausstellung im Medienschiff
Weiterstadt (stw). Am 28. 
August wurde das 50-jährige 
Bestehen des Jugendzent-
rums (Juze) Weiterstadt mit 
einem großen Jubiläumsfest 
gefeiert. „Ein besonderer 
Bestandteil war eine Aus-
stellung, die die Geschichte 
des Juze über fünf Jahrzehn-
te hinweg beleuchtete“, teilt 
die Stadtverwaltung mit. Auf 
gestalteten Tafeln wurden 
die Themen Räume, Bezie-
hungen, Menschen, Medien, 
Musik, Erlebnisse und Ent-
wicklung aufgegriffen. Zahl-

reiche Fotos aus 50 Jahren 
Juze-Geschichte ergänzten 
die Ausstellung und machten 
die Entwicklung des Jugend-
zentrums lebendig.
  Wer die Ausstellung beim 
Jubiläumsfest verpasst hat, 
hat nun Gelegenheit dazu: 
Vom 12. bis 23. Oktober wer-
den die Ausstellungstafeln 
im Medienschiff Weiterstadt 
gezeigt. Alle sind herzlich 
eingeladen, während der re-
gulären Öffnungszeiten auf 
eine Zeitreise durch 50 Jahre 
Juze-Geschichte zu gehen.

Lesetipps der Stadtbücherei

„Das Buch meines Lebens haben Klü-
gere geschrieben“ von Hubertus Meyer-
Burckhardt (Sachbuch) 

Eine Sammlung von 90 Zi-
taten aus dem langjährigen 
persönlichen Notizbuch 
von Bestseller-Autor Hu-
bertus Meyer-Burckhardt, 
das ihn seit seiner Jugend 
begleitet. Ergänzt durch 
eigene Anekdoten und An-
merkungen, behandelt der 
Band zentrale Lebensfra-
gen wie Liebe, Verlust und 
Freundschaft. Ein bisschen 
wie eine Schatzkiste.
  Hubertus Meyer-Burck-
hardt, geb. 1956 in Kassel, 

wollte schon immer etwas 
mit Unterhaltung machen. 
Damals hat er die Hoch-
schule für Fernsehen und 
Film in München besucht, 
war mehrere Jahre im Vor-
stand von Axel Springer 
und Prosiebensat1Media 
und hatte eine Professur an 
der Hamburg Media School 
inne. Er ist außerdem Gast-
geber der NDR Talk Show. 
Zwei Spiegel-Bestseller hat 
er schon veröffentlicht, das 
hier ist der dritte Bestseller.

Das Team der Stadtbücherei im Medienschiff findet jede 
Woche einen neuen, spannenden Büchertipp für die Leser-
schaft des „Wochen-Kurier“. � Foto: stw

Starker 8. Platz
Großer Erfolg für Sophie Mager 

Gräfenhausen (red). Bei den 
Hessischen Nachwuchsmeis-
terschaften der Turner Mitte 
September zeigte die junge 
Turnerin Sophie Mager in 
der Altersklasse AK7 ihr Kön-
nen und durfte sich am Ende 
über einen hervorragenden 
8. Platz mit insgesamt 49,49 
Punkten freuen.
  Sophie präsentierte an al-
len vier Geräten sehr gute 
und sicher geturnte Übun-
gen, teilt die SKG Gräfen-
hausen mit: „Sie konnte sich 

trotz ihrer Aufregung in ei-
nem starken Teilnehmerfeld 
behaupten und eine tolle Ge-
samtleistung abrufen.“
  Besonders erfreulich war 
ihr Ergebnis in der Wertung 
der Einzelgeräte. Hier gelang 
ihr eine herausragende Leis-
tung: Sie erturnte sich den 3. 
Platz und damit die Bronze-
medaille. Damit bewies die 
junge Sportlerin eindrucks-
voll, dass sie auch auf Lan-
desebene mit der Konkur-
renz mithalten kann.

Kleine Turnerin mit großem Erfolg: Sophie Mager von der SKG 
Gräfenhausen erturnte sich einen 8. Platz bei den Hessischen 
Nachwuchsmeisterschaften und in der Wertung der Einzelge-
räte erreichte sie sogar den 3. Platz. � Foto: Verein

Tiersegnung auf 
der Keller-Ranch
Weiterstadt (hst). Am Sonn-
tag, dem 11. Oktober, wird auf 
der Keller-Ranch wieder das 
große Tierdankfest gefeiert. 
Von 11 bis 17 Uhr öffnet der 
Tierhilfe-Verein  seine Türen 
für die Gäste. Um 13.30 Uhr 
findet der ökumenische Got-
tesdienst mit Tiersegnung 
statt. Außerdem wird es wie-
der eine große Tombola, das 
Glücksrad und viele Aktionen 
der Jugendgruppen geben 
und die Tiere auf dem Gelän-
de Im Wasserlauf 3 in Weiter-
stadt kann besichtigt werden.
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Musik für die Seele
SGW-Herbstkonzert: Vom alten Rom bis nach New York  

Weiterstadt (red). „Musik ist 
wie kaum ein anderes Me-
dium in der Lage, Gefühle 
zu wecken. Sie kann aufwüh-
lend oder beruhigend wirken, 
sie kann uns zum Weinen 
und zum Lachen bringen. Sie 
bringt noch jedes Tanzbein 
zumindest zum Zucken. Ein 
Leben ohne Musik ist kaum 
vorstellbar.“ 
  Davon sind auch die Mu-
sizierenden der SGW-Abtei-
lung Musik überzeugt. Ihrer 
Einladung zum Herbstkon-
zert am 26. September waren 
dann auch zahlreiche Wei-
terstädterinnen und Weiter-
städter gefolgt und füllten 
das Bürgerzentrum bis auf 
den letzten Platz. „Ebenso-
viele Zierkürbisse fanden 
ihren Weg auf die herbstlich 
geschmückten Tische. Diese 
herrlich individuell geform-
ten Fruchtgemüse gaben 
dem Saal mit ihren vielen un-
terschiedlichen Farben eine 
besondere Atmosphäre“, so 
die Musikabteilung.

Ein Abend mit Musik, 
die alle bewegt
Schon das Eingangsstück 
„Das große Tor von Kiew“ for-
derte das Publikum auf, sich 
gedanklich von ihren Stüh-
len zu erheben und mit dem 
Orchester majestätisch durch 
dieses Bauwerk zu schrei-
ten. Die Melodie des Stückes 
scheint gleichzeitig mit einer 
Leichtigkeit zu strahlen und 
den pompösen Glanz einer 
Prozession darzustellen. 

Im alten Rom mit „Gladia-
tor“, in New York mit „Maria“
Während Mussorgskys Werk 
also mit weniger Drama aus-
kam, transportierte Hans 
Zimmers „Gladiator“ hörbar 
den Kampf um Leben und 
Tod in den Saal. Timo Pren-
zer moderierte passend „es 
fehlt nur das Kunstblut“, und 
schon hätte sich das Weiter-
städter Publikum mitten im 
alten Rom zwischen Ketten-
gerassel und Schwertkampf 
wiedergefunden.
  Thematisch ebenso in 
schwierigen Zeiten angesie-
delt, aber mit eine Geschichte 
mit glücklichem Ausgang, ist 
das Musical „Oliver“ (Twist). 
Diese Musik lässt den Zu-

hörenden leicht vergessen, 
welche Not die Jungen in der 
Geschichte im alten Lon-
don erleiden mussten, und 
muntert sie mit verspielten 
Melodien und animierenden 
Rhythmen geschickt auf. 
  Ganz in diesem Sinne be-
suchte das Orchester in Wien 
den Opernball. Beim fröh-
lichen Walzer Medley ein-
mal quer durch alle Tonarten 
fehlte nicht viel, um das Bür-
gerzentrum zum Tanzsaal zu 
wandeln. Der erste Teil des 
Abends endete mit einem 
wunderschönen Spaziergang 
durch New York. Musikalisch 
toll umgesetzt spürte man 
die Hektik der Millionen-
stadt neben der Ruhe der 
Natur im Centralpark, oder 
dem coolen und verruchten 
Klang eines versteckten Jazz-
kellers in Harlem. Wer genau 
aufgepasst hatte, konnte hier 
zahlreiche Referenzen zur Er-
kennungsmelodie der „Ma-
ria“ aus der „Westside Story“ 
hören.

Von Mexiko durch die USA 
bis nach Africa
Mit dem herausfordern-
den „Children of Sanchez” 
startete der zweite Teil. Ein 
Hauch von Mexiko und die 
emotionale Kraft der Musik 
zogen jeden in ihren Bann. 
Es schweben wunderschöne 
Melodien von Solo-Trompete 
(Frank Gärtner) und Saxofon 
(Andreas Merz) über wilden 
schnellen Rhythmen, die sich, 
beim Schlagwerk beginnend, 
durch alle Register verteilen. 
Hiernach brillierte das kom-
plette Saxofon-Register und 
konnte sich in dem energie-
geladenen Jazz Rock Medley 
„Sax, Wind & Funk“ solistisch 
vorstellen. Das Programm 
stand jetzt ganz im Zeichen 
des letztjährigen Sympho-
nic Rock’n Jazz und ließ ei-
nige Highlights noch einmal 
Revue passieren. Das fetzi-
ge „Holding out for a Hero“ 
und das gefühlvolle „Feeling 
Good“ mit Tamara Rothermel 
am Gesang oder Roger Ci-
ceros Hit „Murphys Gesetz”, 
gesungen von Marc Wuthe, 
der an diesem Abend auch 
wieder zahlreiche Parts am 
Klavier übernommen hatte. 
Nicht Murphy, sondern Timo 

Prenzer überzeugte hierbei 
an der Solo-Posaune. Mal ab-
wechselnd, mal gemeinsam 
sangen sich Uwe Becker und 
Udo Lotz auf den „Highway to 
Hell“, während Toto’s „Africa“ 
als Zugabe diesmal rein ins-
trumental erklang. Zum Ab-
schluss spielte das Orchester 
den einzigen traditionellen 
Programmpunkt. Als schöne 
Erinnerung an die Konzert-
reise nach Kiens gab es den 
Marsch „Transalpinia“, den 
die Kiener Freunde der SGW 
geschenkt hatten.

Den größten Applaus 
erhielten die Kleinsten
Den größten Applaus haben 
sich die Kleinsten verdient. 
Zu den Orchestern der Ab-
teilung gehören auch die 
Allegros und die Young Sym-
phonics. Beide Gruppen lie-
ferten eine außergewöhnli-
che Performance. Angesichts 
eines ausverkauften Saals 
war von Nervosität trotzdem 
fast nichts zu spüren. „Im 
Gegenteil, die jungen Musi-
zierenden erzeugten einen 
Wahnsinns-Klang und spiel-
ten sich mit großer Freude 
und Sicherheit durch ein an-
spruchsvolles Programm“, 
berichtet die SGW Musik-
abteilung stolz. Die Allegros 
überzeugten beispielsweise 
mit „Popcorn“, bei dem neben 
dem Spielen der Instrumente 
auch im Rhythmus und zum 
Ende immer schneller wer-
dend aufgestanden werden 
muss. 
  Die Young Symphonics 
glänzten mit drei Nummern 
aus dem Albrecht-Dürer-
Schulmusical „Alles nur ge-
klaut“. Besonders erfreulich 
war, dass auch die Gesangs-
talente für das nächste Sym-
phonic Rock’n Jazz gleich 
mitgebracht wurden. „It’s 
only a matter of time“ mit Sa-
bella Begene und „A brand 
new day” mit Ella Strumber-
ger werden dem Publikum 
noch lange in guter Erinne-
rung bleiben. 
  Das nächste Wiedersehen 
mit der Abteilung Musik der 
SG Weiterstadt gibt es am 3. 
Advent, dem 13. Dezember, 
beim Weihnachtskonzert in 
der katholischen Kirche Wei-
terstadt.

Großes Orchester mit machtvollem Klang: Die Musikabteilung der SG Weiterstadt überzeugte 
mit allen Orchestern, Solistinnen und Solisten das Publikum bei seinem Herbstkonzert im Bür-
gerzentrum. � Foto: Felix Lonthoff

Beim Einparken 
Mofa umgestoßen
Weiterstadt (red). Am Diens-
tag, dem 6. Oktober, gegen 
16 Uhr, wurde ein Mofa bei 
einem Einparkversuch von 
einem Auto umgestoßen. Der 
Unfall ereignete sich laut Mit-
teilung der Polizei auf einem 
Parkplatz in der Kreuzstraße 
in Weiterstadt hinter dem 
Bürgerzentrum. Eine Zeugin 
konnte den Unfall beobach-
ten und brachte dann einen 
Zettel an dem Fahrzeug der 
Geschädigten an. Sie hinter-
ließ dabei aber keine Per-
sonalien. Die Unfallverur-
sacherin parkte nach dem 
Umstoßen ihr Fahrzeug auf 
einem anderen Parkplatz und 
entfernte sich vom Unfall-
ort. Zeugen, werden geben 
sich auf dem 3. Polizeirevier 
Darmstadt unter der Ruf-
nummer (06151) 96941310 
zu melden.

Bewohner vertreibt Dieb
Durchs Fenster eingebrochen, durchs Fenster geflohen
Gräfenhausen (red). Am 
Freitag, dem 2. Oktober, zwi-
schen 22 Uhr und Mitter-
nacht, kam es laut Polizei-
bericht zu einem Einbruch 
in eine Wohnung in einem 
Mehrfamilienhaus in der 
Darmstädter Landstraße. Der 
Täter verschaffte sich durch 

ein Fenster Zugang in die 
Wohnung und suchte dort 
nach Wertgegenständen. 
Dabei traf er auf die Bewoh-
ner des Hause, floh durch 
das Fenster und suchte ohne 
Beute das Weite.
  Der Unbekannte Mann soll 
circa 20 bis 30 Jahre alt, 1,70 

bis 1,80 Meter groß und von 
schlanker Statur sein. Er soll 
kurze schwarze Haare und 
einen Drei-Tage-Bart getra-
gen haben. Außerdem soll er 
eine Taschenlampe mit sich 
geführt haben und zum Tat-
zeitpunkt dunkel bekleidet 
gewesen sein.

Den Defibrillator 
richtig anwenden
Weiterstadt (red). Das DRK 
Weiterstadt bietet regelmäßig 
kostenlose Vorführungen zur 
richtigen Anwendung eines 
Defibrillators an und zeigt, 
wie einfach jeder Ersthelfer 
eine lebensrettende Herz-
druckmassage machen kann. 
Der nächste Vortrag findet 
am Mittwoch, dem 14. Okto-
ber, um 19 Uhr, im DRK-Zen-
trum „Storchennest“, Otto-
Wels-Straße 1, in Weiterstadt 
statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Erläutert 
werden unter anderem die 
verschiedenen Symptome 
bei Herz-Kreislaufstörungen. 
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Pflanzen zudem optimal mit Flüssigkeit versorgt. Wir verwenden ausschließlich hochwertige Materialien von renommierten 
Herstellern. Selbst anspruchsvolle Aufgaben erfüllen wir zu Ihrer vollsten Zufriedenheit.

APPELS 
OBSTFEST
SA 17. OKTOBER
10 – 15 UHR

Gartenzentrale Appel GmbH  MO – FR 9 – 18 Uhr · SA 9 – 14 Uhr
Brandschneise 2 · 64295 Darmstadt · Tel 06151-929241

P� anzen für den schönen Garten

Alle Informationen 
www.gartenzentrale-appel.de

APFELVERKOSTUNG
FR/SA 9. & 10. / 17. / 23. & 24. Okt.

OBSTWOCHEN IM OKTOBER
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Wer Obstbäume auslichtet, 
sorgt für mehr Licht und 

Luft in der Krone.  
 Fotos (2): djd

(djd). Während sich der Garten in herbstliche Farben kleidet und lang-
sam zur Ruhe kommt, beginnt eine der wichtigsten Pflegephasen des 
Jahres. Denn jetzt ist der passende Zeitpunkt gekommen, um Sträu-
cher, Hecken und Bäume mit einem Rückschnitt gut in Form zu 
bringen. Dies schafft die Grundlage für das Wachstum im 
kommenden Frühjahr, schützt das Grün vor Krankheiten 
und beugt Wuchsproblemen vor. Damit das gelingt, 
sind neben Fachwissen auch der richtige Zeitpunkt 
und die passenden Werkzeuge gefragt.

Den richtigen Zeitpunkt finden
Um brütende Vögel zu schützen, untersagt das 
Bundesnaturschutzgesetz vom 1. März bis 
30. September den starken Rückschnitt von 
Hecken und Gehölzen, nur leichte Pflege-
schnitte sind erlaubt. Somit ist ab Oktober 
die Zeit für umfassendere Pflegemaßnah-
men gekommen. Der Herbst bietet dabei 
gleich mehrere Vorteile für Freizeitgärtner: 
Laubabwerfende Pflanzen zeigen nun ihre 
Struktur, Krankheiten oder abgestorbene 
Äste sind leichter erkennbar. Bei Obstbäu-
men etwa ist ein Rückschnitt auch im Spät-
winter, zum Beispiel im Februar, möglich. 
Dabei empfehlen Experten, auf frostfreie 
und trockene Tage zu achten. In jedem Fall 
wirkt ein fachgerecht durchgeführter Rück-
schnitt wie eine Frischzellenkur für die Ge-
hölze. Durch das Auslichten der Krone gelangt 
mehr Licht ins Innere der Pflanze, die Belüftung 
verbessert sich. Gleichzeitig wird das Wachstum 
angeregt, da die Pflanze ihre Energie gezielter auf 
neue Triebe und Knospen lenken kann. Bei älteren 
Gehölzen kann ein starker Rückschnitt außerdem hel-
fen, den Austrieb zu verjüngen und die Blühfreude zu 
erhöhen.

Beratung durch den Profi nutzen
Auch bei Hecken sorgt das Kürzen für eine gleich-
mäßige, dichte Wuchsform. Werden abge-
storbene, kranke oder beschädigte Triebe 
entfernt, beugt das nicht nur Krank-
heiten vor, sondern verhindert auch 
Gefahren durch abbrechende Äste 
bei Sturm oder Schneelast. Ein zu 

Schnittiger Abschluss der Saison
So profitieren Hecken und Obstbäume von der richtigen Herbstpflege

Kurz und knackig
Tipps zur Ernte im eigenen Garten

starker oder falsch gesetzter Schnitt kann allerdings das Gegen-
teil bewirken: Verletzungen an der Rinde, falsche Wuchsrichtun-

gen oder eine Schwächung der Pflanze sind mögliche Folgen. 
Deshalb ist Fachwissen gefragt – oder im Zweifelsfall die Be-
ratung durch Experten vor Ort. Wichtig ist auch, sich zur ge-
eigneten Geräteausstattung zu informieren. So ermöglichen 
etwa Akku-Gehölzschneider, Heckenscheren und Hochent-
aster ein kräfteschonendes Arbeiten. Bei größeren Bäumen 
bietet sich der Einsatz von Geräten mit Teleskopfunktion 
an, um mit festem Stand sicher vom Boden aus zu arbeiten.

Fachgerechter Rückschnitt schützt Bäume 
vor Krankheiten und Sturmbruch.

Apfelbäume gehören zu den Klassikern im eige-
nen Garten.  Foto:  akz-o

(akz-o). Warum Obst kaufen, wenn man es selbst ernten 
kann? Die Idee ist einfach: zurück zur eigenen Ernte. 

Frisch, gesund und voller Geschmack. Gleichzeitig 
setzen die Pflanzen mit ihren Blüten schon im 

Frühjahr attraktive Akzente im Garten.
Von klassischen Obstbäumen bis zu platz-

sparenden Varianten für Balkon und Ter-
rasse ist gibt es viele Varianten. Robust, 

gut durchwurzelt und zuverlässig im 
Wachstum sorgen die Pflanzen für 
reiche Ernten. Ob Beerensträucher, 
Säulenobst oder kreative Kombina-
tionen – die Möglichkeiten für den 
Obstanbau sind endlos.

Mit wenigen Handgriffen ge-
deihen die Pflanzen optimal. 
Hier ein paar wichtige Tipps:

•  Sonniger bis halbschattiger 
Standort

•  Regelmäßig gießen, Staunässe 
vermeiden

•  Lockere, nährstoffreiche Erde
•  Düngung im Frühjahr

•  Leichter Rückschnitt fördert Ertrag
•  Kübelpflanzen im Winter schützen



• Baumkontrolle

• Beratung / Begutachtung

• Baumkatastererstellung

• eingehende Untersuchungen

• Holzwiderstandsprüfung

• Schalltomographie

• Wurzelraumsondierung

• ökologische Baubegleitung

• Kroneninspektion mit Drohne

Arnold Hasshold

Eckhardwiesenstr. 43
64289 Darmstadt
06151 / 714099

sekretariat@baumsanierung.de
www.baumsanierung.de

Fachagrarwirt Baumpfl ege & -sanierung
European Tree Technican
FLL zertifi zierter Baumkontrolleur
zertifi zierter Sachverständiger 
für Umweltbaubegleitung
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Stefan Henseleit
•  Landschaftsgärtner 

Gartenpflege 
Gartengestaltung

•  Hausmeisterservice 
kl. Reparaturarbeiten 
Kehrdienst

Ostendstraße 10 • 64319 Pfungstadt
Tel. 0 61 55 / 831 17 20 • Mobil 01 74 / 6 66 55 19

landschaftsgaertner.da@gmail.com

GEBÄUDEMANAGEMENT

ORSIELLO
Hausmeisterservice

GEBÄUDEMANAGEMENT

HAUSMEISTERSERVICE  
OBJEKTBETREUUNG 
GEBÄUDEREINIGUNG
Für Privat- und Gewerbe

 
PFLEGE VON AUßENANLAGEN  

WINTERDIENST 
ENTRÜMPELUNG 
SANIERUNG

Georg Storm Str. 46A I 64331 Weiterstadt
Mobil: 0172 - 67 70 502 I E-Mail: torsiello.bau@gmx.de I www.torsiello.de

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

• INDIVIDUELLE GARTENGESTALTUNG 

  • POOL- & WASSERANLAGENBAU 

   • PFLASTERARBEITEN,   

      PALISADEN & NATURSTEIN  

     • WEGE & MAUERN NACH MAß 

      • GARTENPFLEGE & SANIERUNG 

       • SICHTSCHUTZELEMENTE & ZÄUNE 

        •  BAUMFÄLLARBEITEN & BAUMPFLEGE 

         •  BEWÄSSERUNGSSYSTEME

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Georg Storm Str. 46A  
64331 Weiterstadt

Mobil: 0172 - 67 70 502  
E-Mail: torsiello.bau@gmx.de  
www.torsiello.de

• Sonnenschutz
• Sommergärten
• Wintergärten
• Terrassenüberdachungen
• Glasschiebesysteme

(red). Abgefressene Salatköpfe, weggeknabberte Jungpflanzen, vernichtete Kräu-
ter: Vor allem wenn es viel regnet, können Schnecken im Garten zur echten Plage 
werden. Corinna Hölzel, Gartenexpertin beim Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (Bund) erklärt, wie Gartenbesitzende Schnecken ohne Gift loswerden 
– und zwar schon bei der Beet-Planung.
„In unseren Gärten beobachten wir vor allem die spanische Wegschnecke. Sie 
ist eine invasive Art und hat sich bei uns sehr stark vermehrt. Sie frisst fast 
alles an Gemüse und Pflanzen“, erklärt Corinna Hölzel. „Schnecken mö-
gen es feucht und gehen in den frühen Morgenstunden und am Abend 
auf Futtersuche. Sind die Schnecken erst mal unterwegs, haben Jung-
pflanzen fast keine Chance mehr, zu ausgewachsenen Pflanzen zu 
wachsen. Sie werden sofort angefressen. Die Schnecken sitzen dann 
beispielsweise auf den Blättern des Salats und fressen sich syste-
matisch vor. Selbst einen erntereifen Salatkopf können Schnecken 
innerhalb einer Nacht wegfressen.“

Mit richtiger Beetplanung Schnecken vermeiden
Hölzel: „Mein Tipp: Sorgen Sie schon bei der Beetplanung dafür, 
dass Schnecken Ihre Ernte nicht mögen.“ Rote Bete, Zwiebeln, 
Lauch, Mais, Tomaten und Mangold mögen Schnecken nicht 
oder nicht so sehr. Sehr junge Tomaten- oder Mangoldpflänzchen 
sollten Sie trotzdem schützen.
Schnecken lieben Salat – Pflücksalate allerdings viel weniger 
als Eisberg- oder Kopfsalat. Für gefährdete Gemüsearten wie 
beispielsweise Salat bieten sich Hochbeete an, denn die sind für 
Schnecken schlechter zu erreichen. Ebenfalls empfehlenswert sind 
Schneckenzäune oder Schneckenkragen auf, die Schnecken nicht 
überwinden können. Vor allem junge und besonders gefährdete Pflan-
zen sind durch solche Hindernisse geschützt.

Schneckeneier und Schnecken absammeln 
Die Schneckenpopulation im Garten lässt sich schon eindämmen, bevor ausge-
wachsene Tiere unterwegs sind: So empfiehlt der Bund, Schneckeneier abzusam-
meln. Schneckeneier sehen Schaumblasen ähnlich und sitzen meist an dunklen, 
feuchten Stellen, etwa unter Trittbrettern oder umgedrehten Blumentöpfen, wo 
sich Feuchtigkeit sammelt. Wenn bereits viele Schnecken an den Pflanzen sitzen, 
sollten sie ebenfalls händisch abgesammelt werden – möglichst früh am Tag oder 
am Abend, wenn sie aus ihren Verstecken kommen. Die Schnecken sollten dann in 
die hinteren Ecken des Gartens oder auf den Kompost gebracht werden. 
„Verzichten Sie unbedingt auf Schneckenkorn. Denn das ist für Hunde, Katzen und 
Igel giftig. Schneckenkorn auf Eisenbasis ist zwar weniger gefährlich für Wild- und 
Haustiere, es tötet aber auch nützliche Schnecken wie Gehäuseschnecken, Wein-
bergschnecken oder auch den Tigerschnegel, der die Eier der Wegschnecke frisst“, 
erklärt Hölzel. 
Auch selbst gebaute Schneckenfallen wie die bekannten Bierfallen sind nicht zu 
empfehlen, da die Tiere qualvoll darin verenden. Es gibt viele Ideen für selbstge-
machte Hausmittel, die als Schneckenbarriere helfen sollen: Sägespäne, Kaffee-
satz oder Haferflocken. Meist hilft das nur zusätzlich zu anderen Maßnahmen. Von 
Salzen und Ölen oder anderen für dei Umwelt kritischen Stoffen rät der Bund ab. 

Auch Gießzeitpunkt beeinflusst Schnecken
Gießen sollten Gartenbesitzende am besten in den frühen Morgenstunden, wenn 
sich die Schnecken in ihre Schattenbereiche zurückziehen. „Bitte nicht am Abend, 
denn dann werden Schnecken durch die Feuchtigkeit noch einmal zusätzlich an-
gelockt“, so Hölzel. Beim Gießen darauf achten, den Wurzelbereich statt die Blätter 
der Pflanze oder das gesamte Beet zu gießen. Gegossen werden sollte selten, aber 
dafür dann intensiver, auf diese Weise kommt Wasser in den Wurzelbereich. Au-

ßerdem werden die Schnecken durch ständige Feuchtigkeit im Boden – verursacht 
durch tägliches Gießen – angelockt.

Feinde der Schnecken fördern
Molche, Eidechsen, Spitzmäuse und Insekten wie Laufkäfer, Glühwürmchen oder 
Moderkäfer fressen Schnecken. Auch bei Vögeln wie Drosseln, Staren, Krähen, Ra-
ben, Elstern und beim Hausrotschwanz stehen sie auf dem Speiseplan. Wer weni-
ger Schnecken haben will, sollte also Nützlinge fördern. Gartenbesitzende sollten 
ihren Garten möglichst wenig aufräumen und auf Pestizide verzichten. Totholzsta-
pel, Laubhaufen, Wasserstellen, dichte Hecken, ein Vogelnistkasten, ein Kompost 
oder eine Feldsteinmauer sorgen zusätzlich dafür, dass sich Schneckenfresser im 
Garten wohlfühlen. 

Schneckenfrei ohne Gift
Tipps zur Vertreibung der Plagegeister aus dem Garten

Die Spani-
sche Weg-

schnecke hat 
sich in den ver-

gangenen Jahrzehnten 
hierzulande stark ausgebrei-

tet und gilt als Schädling.
  Foto: Wikimedia Commons 
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Biebesheim (red). Der Herbst ist die ideale Zeit, 
um den Garten auf die kommende Saison vorzu-
bereiten. Eine besonders effektive Methode das 
Pflanzenwachstum zu fördern, ist die Anwen-
dung von Kompost, wissen die Spezialisten von 
der Kompostierungsanlage Brunnenhof. Doch 
warum gerade im Herbst?
Kompost ist ein natürlicher Dünger aus organi-
schen Abfällen und enthält eine Fülle von Nähr-
stoffen, die für Pflanzen essentiell sind, darunter 
Stickstoff, Phosphor und Kalium, so der Brun-
nenhof. Wird Kompost im Herbst in den Boden 
eingearbeitet, ermöglicht man den Nährstoffen, 
sich über den Winter hinweg gleichmäßig im Bo-
den zu verteilen. Ein weiterer Vorteil der herbst-
lichen Kompostanwendung ist die Verbesserung 

der Bodenstruktur. Der Kompost lockert den 
Boden auf, erhöht die Wasserspeicherkapazität 
für die zunehmend feuchteren Winter und för-
dert das Bodenleben. Dadurch wird der Boden 
besser durchlüftet und die Wurzeln der Pflanzen 
können sich optimal entwickeln. Zudem dient 
Kompost als natürlicher Frostschutz. 
Eine zwei bis drei Zentimeter dicke Schicht auf 
den Beeten schützt die empfindlichen Wurzeln 
vor starken Temperaturschwankungen. Insge-
samt bietet die Anwendung gütegesicherter 
Komposte im Herbst zahlreiche Vorteile, die den 
Garten optimal auf das Frühjahr vorbereiten.
Weitere Infos: Kompostierungsanlage 
Brunnenhof GmbH, Außerhalb 15, Biebes-
heim am Rhein, (06258) 7090

Schutz vor Frost
Kompostanwendung im Herbst

Plan zum Plansch
Bald im eigenen Pool schwimmen

(djd). Der Pool im heimischen Garten ist nicht 
nur ein Ort der Abkühlung, sondern auch ein 
Rückzugsort für Familie und Freunde – gerade 
bei solch heißen Sommern wie dem jüngst ver-
gangenen. 
Um im kommenden Jahr 2027 das kühle Nass 
genießen zu können, sollte man sich rechtzeitig 
Gedanken machen:
•  Viele Komplett-Sets aus Polypropylen sind be-

reits vollständig montiert, verrohrt und verka-
belt. Sie sind je nach Ausstattung und Anbieter 
auch schon für vergleichsweise kleine Summen 

erhältlich.
•  Versierte Heimwerkerinnen und Heimwerker 

können die Ausgaben über Eigenleistungen 
weiter reduzieren, trotzdem ist das Hinzuzie-
hen eines Fachbetriebs beim Schwimmbadbau 
immer richtig und sinnvoll.

•  Bei der Installation werden vorgefertigte Be-
cken oft als Ganzes angeliefert und in die vor-
her ausgehobene Baugrube gesetzt.

•  Mit einer Überdachung und über eine Behei-
zung per Wärmepumpe oder Solarheizung 
lässt sich die Saison verlängern.



LEISTUNGEN

Gartenbau
Außenanlagen
Zaunarbeiten

Kellerisolationen
Straßenbauarbeiten

Janine Bau GmbH
Darmstädter Str. 59 A
64572 Büttelborn

Tel.: 0 61 52 / 80 63 991
Fax: 0 61 52 / 80 63 993
Mail: info@janine-bau.de

Mieten statt kaufen!
• Minibagger • Kleingeräte 
• Rüttelplatten • Stemmhämmer
• Verdichter • Stampfer 
• Gartenfräsen  • Radlader 

Vermietung auch an Privat

0 61 57 - 98 96 94
info@glaesmann-baumaschinen.de 

www.glaesmann-baumaschinen.de

Pfungstadt | Gottlieb-Daimler-Str. 13

Am Brunnengwännchen 1
68623 Hüttenfeld

 * Preis pro m2 zzgl. 7% MwSt.
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(djd). Wenn der Garten seinen Winterschlaf beginnt, leben Menschen mit 
grünem Daumen ihr Hobby wieder verstärkt in den eigenen vier Wänden 
aus. Da in Herbst und Winter weniger Licht vorhanden ist, verlangsamt sich 
allerdings auch bei Zimmerpflanzen die Fotosynthese – damit reduziert sich 
der Bedarf an Wasser und Nährstoffen. Gefragt ist jetzt ein maßvolles Gie-
ßen und Düngen. Nicht jedes Grün mag trockene 
Heizungsluft, bei empfindlichen Zimmer-
pflanzen empfiehlt sich ein Standort-
wechsel oder eine Luftbefeuch-
tung. Wichtig ist zudem ein 
ausreichend heller Standort: 
Werden die Blätter der 
Pflanze heller oder fallen 
sogar ab, kann dies ein 
Indikator für Lichtman-
gel sein.

Torffreies Gärtnern 
ist Klimaschutz
Zudem kommt es auf 
eine gute Bodenqua-
lität an. Anders als im 
Gartenbeet ist man 
bei Zimmerpflanzen 
auf gekaufte Erden an-

gewiesen. Schon bei der Auswahl können Freizeitgärtner innen und -gärtner 
einen Beitrag zum Natur- und Klimaschutz leisten, indem sie sich bewusst 
für torffreie Erde entscheiden. Der Grund: Moorböden enthalten mehr als 
doppelt so viel Kohlenstoff wie alle Wälder der Erde zusammen. Bei der 
Verwendung von Torf als Blumenerden wird Kohlenstoffdioxid (CO2) frei-
gesetzt – mit allen negativen Konsequenzen für das Klima. Torffreies Gärt-
nern gehört deshalb auch in privaten Gärten und Wohnungen immer mehr 
zum guten Ton. Der Wechsel ist unkompliziert – lediglich die Wasser- und 

Nährstoffversorgung der Pflanzen muss ein wenig angepasst werden. 
Hilfreich können ein Wasserstandsanzeiger im Pflanzentopf oder ein 

Speichergefäß sein. 
Tipp: Der neuen Erde vor dem Bepflanzen etwas Tongranulat bei-

mischen, so dass Feuchtigkeit und Nährstoffe besser gespei-
chert werden.

Die passende Erde finden
Beim Kauf sollten Pflanzenfans auf die Kennzeichnung 
„ohne Torf“ oder „torffrei“ achten. „Torfreduzierte“ oder 
„torfarme“ Erden können immer noch bis zu 70 Prozent Torf 
enthalten. Auch „Bio“ heißt nicht immer torffrei. Darüber 
hinaus hilft ein Blick auf die Inhaltsstoffe, denn die klima-
freundliche Erde enthält vorrangig Torf-Alternativen wie 
Grüngutkompost, Holzfasern, Rindenhumus oder Kokos-

produkte. Für nahezu jede Pflanze und jede Besonderheit 
ist heute ein passendes torffreies Substrat erhältlich – von 

Blumen- und Pflanzerde über Anzuchtsubstrate für Kräuter 
und Gemüse bis zu Spezialerden für Kakteen. Unter torffrei.info 

etwa findet sich eine umfassende Marktübersicht, zudem gibt 
die Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe (FNR) viele praktische 

Tipps und Hintergrundinformationen. Darüber hinaus lohnt sich eine 
Beratung im Gartenfachhandel, um neben der geeigneten Erde hilfreiche 

Pflegetipps erhalten.

Ohne Torf zum Erfolg
Tipps für die richtige Pflege von Zimmerpflanzen in Herbst und Winter

Grüne Freude für Generationen
So gelingt der richtige Start in ein gesundes Baumleben

Torffreie Erden gibt es 
heute für nahezu jede Pflan-
zenart. Der Umstieg ist laut 
Gartenfachleuten eine unkompli-
zierte Angelegenheit. Foto: djd/FNR

(djd). Einen Baum zu pflanzen ist schon etwas Besonderes. Er bereichert den 
eigenen Garten und ist zugleich ein Geschenk an die kommenden Generatio-
nen. Denn Bäume spenden Schatten und produzieren Sauerstoff. Sie bieten 
Lebensraum für zahlreiche Lebewesen und tragen zur Stabilisierung des Kli-
mas bei. Und Obstbäume versorgen die Menschen dazu noch mit köstlichen 
Früchten und gesunden Vitaminen. Damit der Baum optimal anwächst und 
prächtig gedeiht, benötigt er beste Pflege von Anfang an.

Standort und Baum müssen zusammenpassen
Mit entscheidend für beste Startchancen auf dem Weg ins Baumleben ist 
die Auswahl der richtigen Baumart. Sie muss sich an den Standortbe-
dingungen orientieren. In trockenen Gebieten bieten sich etwa wider-
standsfähige Baumarten wie die Eiche oder der Ahorn an, während 
sich in feuchten Regionen eher Weiden oder Erlen wohlfühlen. Gute 
Gärtnereien können bei der Auswahl helfen und Tipps geben, wel-
che Bäume sich für das geplante Grünprojekt und die persönlichen 
Ansprüche eignen.

Vitalkur als Anwachshilfe
Wenn die Entscheidung gefallen ist, wird das Pflanzloch für den 
neuen Gartenbewohner ausgehoben. Es soll mindestens doppelt 
so tief und breit sein wie der Wurzelballen. Das Auflockern des 
Bodens schafft gute Bedingungen für das Wurzelwachstum. Der 
ausgehobene Boden wird mit gut verrottetem Kompost angerei-
chert. Zusätzlich empfehlenswert ist die Gabe einer Vitalkur. Die 
oft mit pflanzlichen Stoffen gewonnenen, biologisch wirksamen Prä-
parate fördern das Wachstum und Regenerationsvermögen der Pflan-
zenzellen, wirken im Boden entgiftend und fördern die sogenannten 
Mykorrhiza, mit den Wurzeln symbiotisch lebende Pilze, und aktiviert das 
mikrobielle Bodenleben. Durch die Stärkung des Feinwurzel- und Spross-
wachstums bekommt der Baum so optimale Bedingungen für ein gesundes 
und kräftiges Gedeihen.

Ausreichend wässern, Bodentrocknung verhindern
In den ersten Wochen nach der Pflanzung sollte der Baum regelmäßig und 
ausreichend gegossen werden, besonders bei trockener Witterung. Mulch 
rund um den Stamm hilft, die Feuchtigkeit im Boden zu halten und Unkraut-
wuchs zu verhindern. Stützpfähle können jungen Bäumen in windigen Ge-
genden zusätzlichen Halt bieten und das Anwachsen erleichtern. Im wei-

teren Baumleben kann die Vitalkur noch 
häufiger eingesetzt werden. Sie 

hilft der Pflanze zum Beispiel 
über Schwächephasen oder 

Baumkrankheiten hinweg 
und begünstigt die Hei-

lung von Verletzungen 
der Rinde.

Wer heute einen 
Baum pflanzt, schenkt 

Freude für viele kom-
mende Jahre und kann bei 

einem Obstbaum außerdem 
leckere Früchte ernten.  Foto: djd
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Puppen, Autos, Bücher und mehr
Spielzeugflohmarkt in der Kita Apfelbaum im Bürgerhaus Braunshardt
Braunshardt (red). Der be-
liebte Spielzeugflohmarkt 
der Kita Apfelbaum geht 
in die sechste Runde: Am 
Samstag, dem 7. Novem-
ber, lädt der Förderverein 
der Kita von 14 bis 16 Uhr 
ins Bürgerhaus Braunshardt 
ein, „um Platz zu schaffen, 
bevor Weihnachten vor der 
Tür steht!“, teilt der Förder-
verein in seiner Ankündi-

gung mit. Oder aber, um 
das eine oder andere Weih-
nachtsgeschenk zu erste-
hen. 
  Besucherinnen und Be-
sucher können sich auf eine 
große Auswahl an allem 
freuen, was Kinderherzen 
höherschlagen lässt: „Pup-
pen, Bücher, Brettspiele, Fi-
guren, Fahrzeuge, Spielzeug 
und vieles mehr. Ob zum 

Stöbern, Schnäppchen ma-
chen oder um gut erhaltene 
Spielsachen weiterzugeben 
– hier ist für jede Familie et-
was dabei.“
  Auch für das leibliche 
Wohl sei bestens gesorgt: 
„Es gibt leckere Würstchen, 
eine große Auswahl an Ku-
chen, frische Waffeln sowie 
frischen Kaffee. Alle Speisen 
und Getränke sind selbst-

verständlich auch zum Mit-
nehmen geeignet – perfekt 
für den Sonntagskaffee am 
nächsten Tag.“
  Wer selbst einen Stand an-
bieten möchte, hat noch die 
Chance dazu. Aktuell seien 
noch freie Tische verfügbar. 
Verkäuferinnen und Verkäu-
fer können sich per E-Mail 
anmelden unter Apfelbaum-
Flohmarkt@web.de melden.

Das geht in die Ohren
Musik und Kerzenschein beim „Byob“-Konzert 
Gräfenhausen (red). Auch 
wenn der Sommer nun vor-
bei ist und die Tage langsam 
wieder kürzer werden: Das 
„Bring Your Own Bottle“-
Open Air-Konzert von „Laut-
stark“ auf dem Schulhof der 
Schlossschule brachte die 
musikbegeisterten Gräfen-
häuserinnen und Gräfenhäu-
ser Ende September noch 
einmal zusammen. Diesmal 
im Kerzenschein, aber wie 
immer mit mitgebrachten 
Getränken, guter Laune und 
tollen Arrangements, und 
so wurde der Konzertabend 
zum krönenden Abschluss 
der diesjährigen Byob-Reihe 
des Musikvereins Gräfenhau-
sen.
  Unter der Leitung von Mi-
chael Wiesner zog sich ein 
musikalischer roter Faden 
durch den Abend: Es gab vie-
le Ohrwürmer verschiedener 
Generationen zu hören. Von 
Astor Piazzollas „Libertan-
go“ über die Beatles bis hin 
zu bekannten Disney-Melo-
dien spannte sich der Bogen 
durch ganz unterschiedliche 
musikalische Welten. Die 
Moderation von Jens Rönn-
feldt führte das Publikum da-
bei durch die verschiedenen 
Stationen und machte deut-
lich, dass ein guter Ohrwurm 
keine Generationengrenzen 
kennt.
  Mal temperamentvoll, mal 
gefühlvoll und immer mit 
viel Spielfreude, präsentierte 
„Lautstark“ die bekannten 

Melodien in abwechslungs-
reichen Arrangements. „So 
manches Stück dürfte bei den 
Zuhörerinnen und Zuhörern 
Erinnerungen geweckt ha-
ben – und spätestens auf dem 
Heimweg dürfte der eine 
oder andere Ohrwurm noch 
einmal im Kopf erklungen 
sein“, teilt Lautstark in einer 
Meldung mit, und sagt, „die 
Musik wurde damit kurzer-
hand zum musikalischen 
Heimwegbegleiter.“
  Bei Kerzenschein, mit-
gebrachten Getränken und 
guter Gesellschaft habe sich 
noch einmal gezeigt, was 
die „Byob“-Reihe des Musik-
vereins ausmacht: Musik ge-
nießen, zusammenkommen 
und gemeinsam einen schö-
nen Abend verbringen. Ein 

stimmungsvoller Abschluss 
einer Konzertreihe, die den 
Sommer über immer wieder 
ganz unterschiedliche musi-
kalische Facetten des Vereins 
präsentiert hat.
  Doch nach dem „Byob“ ist 
vor dem nächsten musikali-
schen Highlight: Bereits bei 
der Grewwenheiser Kerb gibt 
es Gelegenheit, die verschie-
denen Orchester des Musik-
vereins zu erleben. Und am 
Samstag, dem 7. November, 
laden die Taktlosen zu ihrem 
diesjährigen Herbstkonzert 
ein. Damit geht es auch nach 
dem Sommer musikalisch 
abwechslungsreich weiter 
– und die nächsten Ohrwür-
mer lassen sicher nicht lange 
auf sich warten, verspricht 
der Musikverein.

Ganz vorne spielt die Musik, und die Gäste des „Bring Your 
Own Bottle“-Konzerts im Schulhof der Schlossschule genossen 
den letzten Abend dieser Konzertreihe in diesem Jahr.
 � Foto: Musikverein

Kampfgeist hat sich ausgezahlt
Handball bei der HSG WBW: Weibliche D-Jugend erobert die Tabellenspitze
Weiterstadt (red). Die Da-
menmannschaften und die 
weibliche Jugendmannschaft 
der HSG WBW hatten am 
vergangenen Wochenende 
schwierige Gegnerinnen vor 
sich. Die HSG WBW berichtet 
von den Spielen.

wD siegt in Erbach und setzt 
sich an Tabellenspitze
Mit großer Vorfreude reiste 
die weibliche D-Jugend der 
Yellow Tigers zum Auswärts-
spiel beim SV Erbach. Be-
reits die Anfahrt war für die 
jungen Handballerinnen ein 
besonderes Erlebnis, denn 
als erste Mannschaft durften 
sie den neu folierten Yellow-
Tigers-Vereinsbus nutzen. 
Entsprechend motiviert und 
voller Energie gingen die 
Spielerinnen in die Partie, 
berichtet Janina Diefenbach 
von der HSG WBW.
  Von Beginn an zeigten die 
Gäste eine starke Leistung, so 
die HSG WBW. Durch schöne 
Eins-gegen-Eins-Aktionen 
erspielten sie sich schnell 
Vorteile und setzten sich 
kontinuierlich ab. Vor allem 
im Angriff überzeugten die 
Yellow Tigers mit mutigen 
Abschlüssen und nutzten 
ihre Chancen konsequent. 
Zur Halbzeit stand daher eine 
verdiente 12:7-Führung auf 
der Anzeigetafel.
  Nach dem Seitenwechsel 
änderte sich jedoch das Bild. 
Die Gastgeberinnen aus Er-
bach kamen deutlich besser 
ins Spiel, während die Yellow 
Tigers ihren Rhythmus ver-
loren. Besonders in der Ab-
wehr fehlte nun die Zuord-
nung, die in der ersten Hälfte 
noch so gut funktioniert hat-
te. Erbach nutzte die Lücken 
geschickt und fand immer 
wieder freie Mitspielerinnen, 
die erfolgreich abschließen 
konnten.
  Der komfortable Fünf-To-
re-Vorsprung schmolz zu-
nehmend dahin. Als die 
Erbacherinnen in der 34. 
Minute den Anschlusstreffer 
erzielten, drohte die Partie 
endgültig zu kippen. Doch 
in dieser kritischen Phase 
bewiesen die Yellow Tigers 
Kampfgeist und Nervenstär-
ke. Vor allem Beyza über-
nahm Verantwortung und 
erzielte die letzten vier Tref-
fer ihrer Mannschaft. Dank 
dieser starken Schlussphase 
brachten die Yellow Tigers 
den hart umkämpften Sieg 
schließlich mit 20:17 über die 
Zeit. Neben zwei wichtigen 
Punkten nimmt die Mann-
schaft auch eine wertvolle 
Erkenntnis mit: Ein Spiel ist 
erst nach dem Schlusspfiff 

entschieden, und nur mit 
Einsatz und Konzentration 
bis zum Ende können enge 
Partien erfolgreich gestaltet 
werden.
  Mit dem Auswärtssieg 
übernimmt die weibliche D-
Jugend die Tabellenführung 
und kann nun selbstbewusst 
auf die kommenden Auf-
gaben blicken. Das nächste 
Spiel findet am Samstag, dem 
24. Oktober, um 16 Uhr, in 
der Braunshardter Sporthalle 
statt.

Damen 1 – Weite Anreise 
mit Auswärtssieg belohnt
Nach rund 3,5 Stunden Bus-
fahrt ging es für die Damen 
1 der HSG Weiterstadt/
Braunshardt/Worfelden am 
Wochenende zu den Gast-
geberinnen und gleichzeitig 
Aufsteigerinnen der HSG We-
sertal. Damit stand zugleich 
die längste Auswärtsfahrt der 
Saison auf dem Programm. 
  Trotz der langen Anreise 
startete die Mannschaft von 
Hakim Mirkamali gut in die 
Partie und konnte sich be-
reits in der Anfangsphase 
deutlich absetzen. Nach zehn 
Minuten stand es 9:1 für die 
HSG WBW, woraufhin der 
Trainer aus Wesertal sich ge-
zwungen sah, die erste Aus-
zeit zu nehmen. Im weiteren 
Verlauf gestaltete sich das 
Spiel der Tigers etwas hekti-
scher. Technische Fehler und 
Ballverluste im Angriff er-

möglichten den Damen aus 
Wesertal einige Gegenstöße, 
wodurch die Gastgeberin-
nen den Abstand verkürzen 
konnten. Infolgedessen sah 
sich auch Trainer Mirkamali 
in der 17. Minute beim Stand 
von 13:7 gezwungen, eine 
Auszeit zu nehmen. Die Aus-
zeit zeigte Wirkung: Durch 
einige Paraden von Victoria 
Manger und eine nun deut-
lich stabilere Abwehr agier-
ten die Weiterstädterinnen 
auch im Angriff wieder kon-
sequenter und konnten den 
Vorsprung mit einem 7:0-
Lauf weiter ausbauen. Bis 
zur Halbzeit ließen die Gäste 
nichts mehr anbrennen und 
gingen mit einer deutlichen 
22:10-Führung in die Halb-
zeit.  
  Zu Beginn der zweiten 
Halbzeit konnten die Gäste 
der HSG an ihre bisherige 
Leistung anknüpfen, sodass 
sie mit einem weiteren 4:0-
Lauf einen gelungenen Start 
in den zweiten Durchgang 
erwischten. Die herausge-
spielten Torchancen wurden 
konsequent genutzt und die 
Angriffe konzentriert aus-
gespielt, sodass in der 40. 
Minute durch Lisa Scholz 
(eines von insgesamt 13 To-
ren) ein Spielstand von 30:12 
erzielt werden konnte. In der 
Schlussphase stand die Ab-
wehr der Tigers gut zusam-
men und ließ den Gastgebe-
rinnen nur wenig Raum zum 

Durchkommen. Dadurch 
konnten sie weit vom Tor 
ferngehalten und immer wie-
der zu schlechten Abschlüs-
sen gezwungen werden. Am 
Ende stand ein 44:19-Aus-
wärtssieg auf der Anzeigeta-
fel.
  Nun steht eine dreiwöchi-
ge Spielpause auf dem Plan, 
bevor die Weiterstädterinnen 
am Samstag, dem 17. Okto-
ber, um 19 Uhr, die Gäste der 
HSG Bachgau in der Bräusch-
ter Halle begrüßen können.

Damen 2 – Auswärtsnieder-
lage in Dietzenbach
Am vergangenen Wochen-
ende waren die Damen 2 der 
HSG WBW auswärts bei den 
Mädels der HSG Dietzenbach 
gefordert. Nach dem Sieg 
gegen die HSG Fürth/Krum-
bach sollten auch die ersten 
beiden Auswärtspunkte her.
  Aus einem Testspiel war 
man bereits vor der 1:1-Stär-
ke und der aggressiven Ab-
wehr der Gastgeberinnen 
gewarnt. Die Tigers wollten 
daher aus einer stabilen Ab-
wehr heraus insbesondere 
über das Tempospiel zu eige-
nen Torerfolgen gelangen.
  In der ersten Viertelstun-
de gestaltete sich das Spiel 
ausgeglichen. Dietzenbach 
konnte häufig durch druck-
volles Spiel die Abwehr der 
Tigers auseinanderspielen, 
im Gegenzug konnte man 
im Angriff aber auch eigene 
Chancen herausspielen. Ab 
der 15. Minute stabilisierte 
sich die Abwehr der Gast-
geberinnen und den Tigers 
fehlten im Angriff die Ideen. 
Auch in der Abwehr fehlte 
der Zugriff und man stand 
bei den 1:1-Duellen immer 
wieder als Verlierer dar, da 
auch die Hilfe der Mitspiele-
rinnen fehlte. So musste man 
bei einem Spielstand von 
20:15 die Seiten wechseln.
  Das Team von Trainerin 
Célina Heinrich nahm sich 
vor, in Halbzeit zwei eine sta-
bilere Abwehr zu stellen, ver-
nünftig einzuschieben und 
den Mitspielerinnen auszu-
helfen. Leider fanden sie zu 
keiner Zeit zur normalen Ab-
wehrstärke zurück, weshalb 
auch das sonst so starke Tem-
pospiel nicht abgerufen wer-
den konnte. Letztlich musste 
man sich am Ende verdient 
mit einer 37:32-Niederlage 
auf den Heimweg machen. 
  Nun steht eine längere 
Pause an, bevor die Damen 
2 am Sonntag, dem 25. Ok-
tober, um 15 Uhr, die Mann-
schaft des TV Flieden in der 
Bräuschter Sporthalle erwar-
ten.

Die weibliche D-Jugend der HSG WBW durfte als erste den neu 
folierten Yellow-Tigers-Bus zur Fahrt nach Erbach nutzen.

Mit dem Sieg in Erbach haben sich die Spielerinnen der D-Ju-
gend an die Tabellenspitze gesetzt.� Fotos (2): Verein

Spannende Partien
Jeder gegen Jeden-Turnier beim Radfahrerverein 

Weiterstadt (red). Ende September hatte Heiko Brodrecht, Fachwart für Radball des Radfah-
rervereins 1907 Weiterstadt, ein Trainingsturnier in der Dr. Horst-Schmidt-Halle in Weiterstadt 
organisiert. „Trainingsturnier bedeutet, dass die Spieler der Mannschaften ausgelost werden 
und in einem nicht eingespielten Team gegeneinander antreten. Es waren vier Mannschaften 
am Start, um den Turniermeister zu ermitteln. Weiterstadt I mit Andreas Schäfer und Jürgen 
Brodrecht, Weiterstadt II mit Giovanni Dagostino und Nico Gernand, Weiterstadt III mit Thors-
ten Gerbig und Tim Gernand sowie Weiterstadt IV mit Max Karpf und Heiko Brodrecht. Die 
Gäste konnten spannende Spiele bei dem Motto „Jeder gegen Jeden“ verfolgen. Turniersieger 
wurde Weiterstadt IV vor Weiterstadt I und Weiterstadt III. Der Turniertag endete mit einem 
gemütlichen Beisammensein.� Foto: Verein

Pizza und Lagerfeuer
Blasorchester probte in Biedenkopf für die Konzerte

Braunshardt (red). Ende September hieß es für das Blasorchester TSV Braunshardt: Instrumente 
einpacken und ab nach Biedenkopf. In der Jugendherberge stand das Probenwochenende auf 
dem Programm, bei dem rund 20 Musikerinnen und Musiker mit dabei waren. So kurz vor den 
Konzerten am 3. und 4. Oktober haben sie die gemeinsame Zeit genutzt, um dem Programm 
den letzten Schliff zu geben. Am Freitag sind alle angereist, aber lange ausruhen konnten sie sich 
nicht, denn direkt nach dem Abendessen ging es in die erste Probe. Ausgeklungen ist der Tag bei 
einem gemeinsamen Spieleabend, an dem bei Mäxchen und anderen Spielen gewürfelt, geblufft 
und viel gelacht wurde. Der Samstag gehörte ganz der Musik. Den ganzen Tag über wurde ge-
probt, an Stücken gefeilt und an kniffligen Stellen gearbeitet. Belohnt wurden die Musikerinnen 
und Musiker am Abend mit einem DIY-Pizzaabend der besonderen Art: Die Jugendherberge hat 
eigene Pizzaöfen, die in einem Ferienprojekt vor Ort gebaut wurden. Die Öfen wurden mit Holz 
angeheizt, und darin backte sich jeder seine Pizza selbst. Mit dem übrigen Holz wurde anschlie-
ßend ein Lagerfeuer entfacht, um das alle noch lange zusammensaßen und sich unterhielten. 
Und wie so oft blieb es nicht beim Erzählen: Irgendwann wurde rund ums Lagerfeuer gemeinsam 
gesungen – bis spät in die Nacht. Trotz der kurzen Nacht ging es am Sonntagmorgen noch einmal 
an die Instrumente. Bis zum Mittagessen wurde weiter geprobt, bevor sich alle nach einem ereig-
nisreichen Wochenende auf den Heimweg nach Braunshardt machten.� Foto: Blasorchester

Für Mamas und kleine Kinder 
Neue Begegnungsmöglichkeit ab Ende Oktober in Gräfenhausen
Gräfenhausen (red). Eine 
neue Möglichkeit für Begeg-
nung und Austausch gibt es 
laut Mitteilung der Stadt ab 
dem 22. Oktober in Gräfen-
hausen: Im evangelischen 
Gemeindehaus findet künf-
tig alle zwei Wochen der 
„Mama-Treff International“ 
für Mütter mit Kindern im 
Alter von 0 bis 3 Jahren statt.
  Der Treff bietet Raum, 
andere Mütter kennenzu-

lernen, miteinander ins 
Gespräch zu kommen und 
Erfahrungen aus dem All-
tag mit kleinen Kindern aus-
zutauschen. Herkunft und 
Sprache spielen dabei kei-
ne Rolle. Auch schwangere 
Frauen sind willkommen. 
Für die Kinder steht ein 
Krabbelraum mit verschie-
denen Spielmöglichkeiten 
zur Verfügung, so die Stadt-
verwaltung weiter.

  Begleitet wird das Ange-
bot von den Wir-Lotsinnen 
Naila Javed und Salwa Al-
Sari. Der Treff richtet sich 
an Familien aus Weiterstadt 
und bietet die Möglichkeit, 
Kontakte über unterschied-
liche sprachliche und kultu-
relle Hintergründe hinweg 
zu knüpfen. 
  Das erste Treffen findet am 
Donnerstag, dem 22. Okto-
ber, von 9.30 bis 11 Uhr, im 

evangelischen Gemeinde-
haus Gräfenhausen, Darm-
städter Landstraße 19, statt. 
Danach ist der Treff im zwei-
wöchigen Rhythmus geplant. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
  Eine Anmeldung ist für 
die Planung erforderlich. Per 
WhatsApp bei Naila Javed 
unter (0179) 4347091 oder 
per E-Mail an Gemeindepäd-
agogin Linda Dahmen, linda.
dahmen@ekhn.de.



Zeitungsnummer: 0719ME

Buchungs- und Info-Hotline: 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

e größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe

s
e

Reisedatum Tage SILVESTERZAUBER IN EUROPA Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Mo 28.12.26 6
Bad Wildungen Silvester inkl. Silvester-Gala mit
Begrüßungsgetränk, Galabuffet im Rahmen der HP,
inkl. Getränke laut Auswahlkarte bis 1 Uhr, Tanz und
Live-Musik im Fürst-von-Metternich-Saal

€ 1249,- A26AWBW1

Di 29.12.26 4 Bregenz Silvester inklusive Silvesterschifffahrt
mit der MS SONNENKÖNIGIN € 1049,- A26APBR

Di 29.12.26 6 BrombergMusikalischer Jahreswechsel mit
Silvesterfeier und Neujahrskonzert € 1399,- A26AWBG

Di 29.12.26 5 Friedrichshafen Silvester Jahreswechsel mit
Silvesterball im Graf-Zeppelin-Haus € 1099,- A26AWFS

Di 29.12.26 4
Leipzig Silvester inkl. Silvesterfeier im Hotel inkl.
Sektempfang, 5-Gang-Silvestermenü mit korrespon-
dierenden Getränken, Livemusik, DJ ab 22.00 Uhr,
1 Glas Sekt und Lasershow um Mitternacht

€ 829,- A26APLE1

Mi 30.12.26 3
Bonn Silvester inkl. Silvesterfeier im Hotel inkl.
Sektempfang, Buffet, Getränkepauschale für 6 Stunden,
Mitternachtssekt, Mitternachtssuppe und Livemusik

€ 729,- A26APSB

Mi 30.12.26 4
Linz Silvester inkl. Silvesterschifffahrt auf der Donau
mit der MS LINZERIN inkl. Begrüßung-
scocktail, Galamenü und Mitternachtssuppe

€ 899,- A26APLI

Mi 30.12.26 3
Glanzvolles Silvester in Luxemburg
inkl. Silvesterfeier mit exklusivem 6-Gang-Gala-
Silvestermenü inkl. 1 Glas Crémant

€ 889,- A26APLU

Mi 30.12.26 4
München Silvester inkl. Silvesterveranstaltung im
Paulaner am Nockherberg mit 4-Gang-Menü inkl.
ausgewählte Getränke, Live-Band, Mitter-
nachtssekt und -snack

€ 959,- A26APMS

Mi 30.12.26 3
Münster Silvester inkl. Silvesterfeier im Hotel
inkl. Begrüßungssekt, Silvesterbuffet, ausgewählte
Getränke, DJ, Sekt & Imbiss um Mitternacht

€ 799,- A26APSM

Mi 30.12.26 3 Regensburg Silvester inkl. 5-Gang-Silvestermenü
im Hotel € 529,- A26APRS

Mi 30.12.26 5
Stettin Silvester inkl. Silvesterball im Hotel mit
Live-Musik, Gala-Buffet bis 02:00 Uhr und aus-
gewählte Getränke

€ 1219,- A26AWST

weitere Silvesterreisen finden Sie unter www.stewa.de

Die
mi

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

A27AGRH2

Rhein & Schelde Metropolen
mit A-ROSA SENA
Duisburg - Rotterdam - Antwerpen -
Nijmegen - Duisburg

• Hin- und Rücktransfer bis/ab Duisburg
• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie (7x ÜN)
• Gepäcktransfer von der Schiffsanlegestelle zur Kabine
und zurück

• A-ROSA Premium All Inclusive beinhaltet: täglich
A-ROSA VollpensionPlus an Bord,
beginnt mit dem Abendessen am Einschiffungstag und
endet mit dem Frühstück am Ausschiffungstag (alle
Mahlzeiten als Buffet,
freie Tischwahl nach Verfügbarkeit). Tee, Kaffee und
Kaffeespezialitäten zum Frühstück und zur Kaffeezeit;
Wasser, Softdrinks, Sekt sowie Aus-
wahl an Bier undWein. Ausgenommen sind aufpreisp-
flichtige Spezialitäten und Getränke, wie Cocktails und
Longdrinks sowie Champagner.

• Vorteilspreise auf Anwendungen im SPA-ROSA

• Bademantel auf Anfrage an der Rezeption
• Freie Nutzung der Bordeinrichtungen
• Kreuzfahrtreiseleitung
• Umfangreiches Service-Konzept mit Guest-
Relations-Manager

• Abwechslungsreiche Bordunterhaltung mit lokalen
Künstlern

• Room-Service in jeder Kabinenkategorie (innerhalb der
Baröffnungszeiten)

• Hafengebühr

Sa. 27.03.27 - Sa. 03.04.27 ab € 1499,- p.P.*
Sa. 10.04.27 - Sa. 17.04.27 ab € 1499,- p.P.*
Sa. 01.05.27 - Sa. 08.05.27 ab € 1599,- p.P.*
Sa. 22.05.27 - Sa. 29.05.27 ab € 1699,- p.P.*
Sa. 03.07.27 - Sa. 10.07.27 ab € 1599,- p.P.*
Sa. 17.07.27 - Sa. 24.07.27 ab € 1599,- p.P.*
Sa. 28.08.27 - Sa. 04.09.27 ab € 1599,- p.P.*
Sa. 11.09.27 - Sa. 18.09.27 ab € 1499,- p.P.*
Sa. 25.09.27 - Sa. 02.10.27 ab € 1499,- p.P.*

Bei dieser Schiffsreise kann es bedingt durch Niedrig- oder Hochwasser und einer dadurch bedingten (Teil-)Nichtschiffbarkeit unter Umständen zu unvermeidbaren
Programmänderungen, wie z.B. zu erforderlich werdenden anderweitigen Beförderungen auf Teilstrecken, Schiffswechsel und/oder einer erforderlich werdenden teilweisen
anderweitigen Unterbringung kommen. STEWA Touristik wird die Reisekunden hierüber jeweils frühestmöglich unterrichten. In einigen Anlaufhäfen fallen zusätzliche städtische
Abgaben an, die über das Bordkonto weiterberechnet werden. Details entnehmen Sie bitte www.a-rosa.de/aktuelles. Durchführung der Reise in Zusammenarbeit mit A-ROSA
Flussschiff GmbH. Reisedokument: gültiger Bundespersonalausweis.

LEISTUNGEN & TERMINE

Jetzt
€ 150,- p.P.

Exklusiv-Rabatt
sichern!

Hamburg - Elbphilharmonie
Exklusivkonzert am Rosenmontag mit den
SYMPHONIKERN HAMBURG
• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im RENAISSANCE Hotel
Hamburg

• Stadtrundfahrt Hamburg
• Eintrittskarte Kat. 1 für das Konzert der
SYMPHONIKER HAMBURG im Großen Saal der

Elbphilharmonie (Beginn: 20.00 Uhr)
• Kultur- und Tourismustaxe Stadt Hamburg

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
Abendbuffet im Hotel am Anreisetag inkl. 1 Getränk lt.
Auswahlkarte € 69,-

So. 07.02.27 - Di. 09.02.27 ab € 699,- p.P.
EZZ € 170,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

A27AMHH1

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

EXKLUSIV-
PREIS*

€ 699,- p.P.

anstatt € 849,-

Ihr Busteam
Gerti & Peter
Hintermeier

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KRBI

9 TAGE
p.P. ab

€ 1889,-

Bretonische Impressionen
Wildzerklüftete Küsten, mythische Megalithen
und mittelalterliche Hafenstädte

• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl. Begrüßungs-
frühstück PREMIUM

• 8x ÜN/Frühstücksbuffet in Hotels der guten bis sehr
guten Mittelklasse in Saint-Malo (3x), Brest (2x), Vannes
(2x) und Chartres (1x)

• 1x Finistère-Mittagessen in einem alten
Landgasthof bei Le Faou

• Reiseleitung vom 2. bis 7. Tag
• Stadtbesichtigung Saint-Malo, Mont-Saint-Michel,
Concarneau, Pont-Aven

• kurze Stopps in Ploumanac'h (Rosa Granitküste), Kalva-
rienberg Guimiliau, Langustenhafen Camaret-Sur-Mer,
Steilküste Pointe de Penhir, Carnac (Steinreihen)

• Bootsfahrten Saint-Malo - Dinard - Saint-Malo, Bucht
Roscanvel und Festungen Goulett

• Tagesausflug Belle-Île inkl. Bootsfahrt im Golf von
Morbihan und Inselrundfahrt

• Austernprobe im Fischerdorf Cancale
• Ortstaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
7x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet in den Hotels oder
regionaltypischen Restaurants € 289,-

Di. 20.04.27 - Mi. 28.04.27 ab € 1889,- p.P.
Di. 11.05.27 - Mi. 19.05.27 ab € 1919,- p.P.
Di. 08.06.27 - Mi. 16.06.27 ab € 1899,- p.P.
Di. 24.08.27 - Mi. 01.09.27 ab € 1959,- p.P.
Di. 21.09.27 - Mi. 29.09.27 ab € 1899,- p.P.

EZZ ab € 650,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten

LEISTUNGEN & TERMINE

Noch mehr Reisen finden Sie in
unseren Katalogen und Info-Briefen.

Jetzt hier kostenfrei anfordern!

Spreewald und Lausitz
Grüne Oase und stille Wasserwege
• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3x ÜN/Frühstücksbuffet im HOLIDAY INN Cottbus
• Reiseleitung am 3. Tag
• Stadtrundgang Cottbus
• Parkführung Branitzer Park
• Freizeit in Cottbus
• Spreewaldkahnfahrt

• freie Nutzung des Fitnessbereichs

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
3x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet im Hotel € 90,-

Do. 29.04.27 - So. 02.05.27* ab € 579,- p.P.
Do. 27.05.27 - So. 30.05.27** ab € 619,- p.P.
Do. 12.08.27 - So. 15.08.27*** ab € 619,- p.P.
Do. 30.09.27 - So. 03.10.27**** ab € 579,- p.P.

EZZ € 70,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KESP1

4 TAGE
p.P. ab

€ 579,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. *Maifeiertag, **Fronleichnahm, ***Maria Himmelfahrt, ****Deutscher Feiertag

8 TAGE
p.P. ab

€ 1499,-*

Infoveranstaltung

STEWA E-Bike-Reisen 2027

15.00 Uhr Sa, 16.01.2027 Bistro
Café Zimt

S

Kostenlose Anmeldung
erforderlich unter
www.stewa.de oder
telefonisch unter
06027 409721

Fr, 22.01.2027

Ihr STEWA-Preis p.P.
bis 30.11.26!*

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet finden Sie unter www.stewa.de/reiseservice.
Unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer: ZK2641
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KFZ-Markt

An- und Verkäufe

Tierwelt

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Bekanntschaften

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 40

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

Suche Traktoren & Oldtimer, bitte alles
anbieten.☎ 01733728706

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

0179 206 7164

Suche Traktor 40 bis 200 PS, 3-Seiten-
kipper 1+2 Achs, Pflug, Kreiselegge, Mul-
cher, Fräse, Mofa/Moped. ☎ 015679
565044

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Indie, Gothic, Punk, HipHop,
Reggae, Beat, Psych, Blues, Jazz, Funk,
Audiophile, Soundtr., Rock/Pop allgem...
☎ 0151 15242646

!!Kaufe Näh/Schreibmasch., Bücher,
Garderobe, Schallplatten, Möbel,
0176/37003544

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Achtung Holzheizer! Verkaufen ganz-
jährig Buchen- und Eichen-Brennholz.
Stammholz (3–6 m lang, ca. 32 RM, ab
2200 €), Meterstücke, gespalten und ge-
bündelt (10 RM/Ster frisch 1450 € / tro-
cken 1550€). Auf Wunsch ofenfertig ge-
schnitten. Oder Restholz 8 SRM 550€. Al-
le Preise inkl. Lieferung frei Hof und
MwSt.! Telefon 06849 - 901213
www.Forstbetrieb-Sartoris.de

Suche privat alte Geige, Cello, Bratsche,
Kontrabass, usw., auch defekt.
☎ 0157/87955048 Albert Schmitt

Rose (1,5 J., 40 cm, 10 kg), ist absolut 
sozial und liebt ihre Menschen über 
alles. Ist verträglich mit Hunden und  
Katzen. Sie ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Ich suche eine attraktive Frau für ni-
veauvolle Treffen. Diskretion ist selbstver-
ständlich. Ich bin Ende 50, schlank, ge-
pflegt.✉ genuss@fun-mail.net

Charmante Sie, 43 J., 1,70 m, schlank,
attraktiv, wünscht sich einen Lebenspart-
ner, gerne älter, für eine glückliche Zu-
kunft, BmB: desertrose77@t-online.de

Edith, 74 J., hüb. Witwe, habe immer gu-
te Laune u. kann mich auch noch über
kleine Dinge freuen, denn ich brauche
keinen Luxus u. bin auch keine Reisetan-
te. Ich liebe das häusl. Leben, Garten u.
das einfache Schöne. Rufen Sie üb. PV
an u. beenden Sie unsere Einsamkeit. Zu
zweit ist alles viel schöner. Tel.
0162-7928872

Gerda (67) privat! 01525 197 78 73

Christel, 71 J., ehemalige Stationshilfe,
ich sehe gut aus, bin anschmiegsam,
herzlich u. zärtlich, leider schon verwitwet
u. kinderlos, ich fahre gern Auto u. liebe
es den Haushalt zu führen. Welcher hu-
morvolle, naturverbundene Mann
wünscht sich eine liebevolle Frau an sei-
ner Seite? Besitze zwei fleißige Hände
und ein treues Herz. Für ein Kennenler-
nen einfach anrufen. PV Tel. 0160 –
97541357

ICH WÜRDE DIR AM LIEBSTEN SCHON
JETZT EINEN ADVENTSKALENDER BE-
STELLEN.
Andreas, 60 Jahre jung, 1,75 m groß,
sportlich-schlank, schon lange geschieden
und selbstständiger Steuerberater. Ich lebe
in meinem eigenen Haus und beruflich
dreht sich bei mir vieles um Zahlen – privat
darf es gerne etwas persönlicher sein. Da-
her habe ich folgendeKalenderidee, und
Du darfst auswählen: 1 – Rituals, 2 –
Yves Saint Laurent, 3 – Douglas oder 4 –
einen selbstgemachten vonmir. Für Vari-
ante 4 müsste ich Dich allerdings erst ein
bisschen besser kennenlernen. Schließlich
soll hinter jedem Türchen etwas stecken,
bei dem Du denkst: „Der hat wirklich zu-
gehört.“ Ich bin gern aktiv, reise, tanze und
halte mich fit. Was mir fehlt, ist eine Frau, mit
der aus schönen Ideen wieder gemeinsame
Pläne werden. Vielleicht finden wir ja
noch vor dem ersten Dezember heraus,
welcher Adventskalender zu Dir passt.
Wenn Du neugierig geworden bist, freue ich
mich auf Deinen wir zwei Anruf: Handy
0172 - 3712035, eine E-Mail geht auch unter
AndreasSturm@inserat-wz.de

WENN DU WEISST, WELCHEN FILM ICH
MEINE, SOLLTEN WIR UNS KENNEN-
LERNEN.
Hans-Joachim, Anfang/Mitte 80, Di-
plom-Ingenieur, verwitwet. Ich spiele Gi-
tarre, interessiere mich für Kunst, Musik und
Literatur, bin sportlich-schlank und auch ich
gehe gerne mal ins Kino. Ein Flughafen im
Nebel. Ein Flugzeug wartet. Zwei Menschen
wissen, dass sie sich lieben – und trotzdem
steigt am Ende nur einer von ihnen ein. Und
irgendwo spielt ein Klavier eine Melodie, die
man nie ganz vergisst. Na, weißt Du, wel-
chen Film ich meine? Wenn Dir die Lösung
eingefallen ist, hast Du schon gewonnen:
Ich lade Dich in ein schönes altes Kino
ein. Und wenn dort unser Film gerade nicht
läuft, holen wir das bei unserem nächsten
Treffen nach – dann machen wir es uns zu
Hause gemütlich und schauen ihn gemein-
sam. Vielleicht ist das ja der Anfang unserer
eigenen schönen Geschichte. Wenn Du
Lust darauf hast, freue ich mich auf Deinen
Anruf wir zwei: 0151 - 68535162.

JETZT ISTWEINLESE–UNDDUDARFST
EINENTAGDABEISEIN.
C A R S T E N, 71 Jahre jung, 1,82 m groß,
geschieden und Weinbauingenieur. Stell
Dir unser erstes Treffen einmal so vor:
Du kommst morgens zu mir ins Weinbauge-
biet. Über den Reben liegt noch ein wenig
Nebel und bevor die Lese richtig beginnt,
prüfe ich erst einmal den Zuckergehalt der
Trauben. Wenn alles passt, gebe ich den
Startschuss. Dann wird es lebendig. Die Hel-
fer sind da, überall wird gearbeitet, geredet
und gelacht. Ich zeige Dir ein bisschen, wor-
auf es bei der Weinlese ankommt, und wenn
Du Lust hast, darfst Du Dich natürlich auch
ein wenig einbringen. Mittags sitzen wir alle
gemeinsam an einem großen Tisch. Es gibt
etwas Herzhaftes zu essen, jeder erzählt et-
was, man lacht miteinander – fast wie eine
große Familie. Genau diese Atmosphäre
mag ich besonders. Am Nachmittag wird es
langsam ruhiger, die Helfer fahren nach
Hause und dann gehört die Zeit uns. Viel-
leicht sitzen wir später vor demKamin, drau-
ßen wird es dunkel, und wir haben endlich
Ruhe, um uns bei interessanten Gesprä-
chen näher kennenzulernen. Geben Sie uns
diese Chance zum Glück. Bitte rufen Sie an,
Wirzwei Tel. 0172 - 3707138, od. Mail an
CarstenRiesling@wz-mail.de – telefo-
nisch auch gerne am Wochenende
erreichbar.

ICH HABE WIRKLICH VIELES VER-
SUCHT – JETZT PROBIERE ICH ES MIT
DIESERANZEIGE.
Ich heiße SABINE, bin 62 Jahre jung,
1,68 m groß, schlank und arbeite als
Krankenschwester. Ich bin gern unter-
wegs, lese, reise und halte mich fit –
aber den richtigen Mann habe ich dabei
irgendwie noch nicht gefunden. Ich war
allein imCafé, habe Veranstaltungen be-
sucht und meine Freundinnen wollten
mich sogar verkuppeln. Lieb gemeint –
aber auf solcheBlindDates stehe ich so-
wieso nicht besonders. Also versuche
ich es jetzt auf diesem Weg. Ich suche
einfach einen ganz normalen, lieben
Mann, mit dem ich lachen, reden, etwas
unternehmenundmich irgendwannwie-
der auf jemanden freuen kann. Wenn Du
Dich angesprochen fühlst, freue ich
michüberDeinenwir zweiAnruf.
handy0151 - 56196728, od. E-Mail an:
Sabine46@inserat-wz.de

„DU DARFST ENTSCHEIDEN, WIE WIR
UNSKENNENLERNEN.“
E D I T H, 80 Jahre jung, 1,69m groß, gut
situierte Rentnerin – früher Einzelhan-
delsverkäuferin – verwitwet und mit
blondem Haar. Ich fahre noch sehr gerne
und sicher Auto und könnte also genauso
gut auch einmal zu Dir kommen. Ich bin eine
herzliche, natürliche Frau, koche gern, gehe
gern spazieren und freue mich auf schöne
gemeinsame Unternehmungen. Für unser
erstes Treffen gebe ich Dir drei Möglichkei-
ten: A – wir machen einen schönen Spazier-
gang und kehren danach gemütlich ein. B –
wir trinken ganz entspannt einen Kaffee. C –
Du überraschst mich mit Deiner eigenen
Idee.Also: A, BoderC?Welcher fröhliche
Herr (Alter egal), der es ernst meint, ruft
bitte gleich wir zwei an: Tel.
0151-5989764

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Fiat 500, Farbe rot, Baujahr
2012, km-Stand 126.000, 5-
Gang-Schaltung, Panorama-
Dach, TÜV neu, Preis 2.800,- €
 0152/06080704 Pfungstadt

Fiat Grande Punto, BJ 2009, Benzi-
ner plus Gas, EURO 4 und 5, 5-
Gang-Schaltung, 5-Türer, KW 57,
Farbe dunkelgrau, 148.000 KM,
TÜV neu, Klima, € 1800,00- Auto
anzusehen in Pfungstadt,  
0151/24861264

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0179-2067164

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0179-
2067164

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Vorwerk Staub-
sauger, Leder- und Lammfell-
jacken, Silber, Silberbesteck,
Alt- u. Bruchgold, Zahngold,
Gold- und Modeschmuck,
Uhren, Münzen, Musikinstru-
mente, Modelleisenbahn,
Kleidung, Golf- und Tennis-
schläger, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Teppiche,
Brücken, Krüge, Bernstein,
Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten,
Orden, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u.
Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21
Uhr, auch am Wochenende.
 069-59772692

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenpflege: Unkrautentfernung, 
Baum/Gehölz- und Hecken-
schnitt, Mäharbeiten, Rabatten-
pflege, Vertikutieren und Düngen,
Rasenpflege, Rasenneuanlage.
Mit Abfuhr günstig vom Fach-
mann  06255/718

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

BEI UNSERER ZWEITEN VERABRE-
DUNG WIRD ES ERNST: WER WEISS
MEHR?
Sonja, 74 Jahre jung, 1,66 m groß, verwit-
wet und früher als Pharmareferentin tätig.
Bei einer Erkältung weiß ich also wenigs-
tens, was ich Dir in der Apotheke holen
muss. Bei unserer zweiten Verabredung la-
de ich Dich zu mir ein. Wir machen es uns
gemütlich bei Kerzenlicht und einem guten
französischen Rotwein. Draußen wird es
schon früh dunkel, meine Wohnung ist
herbstlich dekoriert – ich gebe zu, ich bin
ein bisschen eine Deko-Queen. Dann
schauen wir „Wer wird Millionär?“ und be-
antworten natürlich jede Frage mit. Wer am
Ende weniger richtige Antworten hat, muss
das Geschirr spülen. Keine Sorge – ich
habe eineSpülmaschine. Ich wünschemir
einen Kameraden an meiner Seite, mit dem
ich die Höhen und Tiefen des Lebens ge-
meinsammeistern kann und der Humor hat.
Wenn Du meinst, dass Du bei Günther
Jauch gegen mich eine Chance hast, freue
ichmich auf Deinen wir zwei Anruf.
Tel. 0151 - 29733060oderMail an:
SonjaWinter@wz-mail.de
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Stellengesuche

Verkauf

Gesuche

Immobilien

ZU VERMIETEN 
IN GRIESHEIM

WOHNEN · ARBEITEN · LAGERN

WOHNUNG · ca. 150 m²
4 Zimmer, Küche und 2 Bäder.

Auch als WG nutzbar: 3 Zimmer plus großer 
Gemeinschaftsraum, Küche und 2 Bäder. 

Vermietung der gesamten Wohnung.

BÜRO- / LAGERFLÄCHEN IM EG
Insgesamt ca. 195 m², 
auch Teilfl ächen anmietbar.

2 Wallboxen am Objekt vorhanden.

LAGERRÄUME IM OG
2 Räume à ca. 20 m², einzeln anmietbar.

Alle Räume der Wohnung sowie sämtliche Büro- 
und Lagerräume verfügen über eine eigene Klima-

anlage zum individuellen Heizen und Kühlen.

WOHNUNG

BÜROFLÄCHE

LAGERFLÄCHE

Rübgrund 21 · Griesheim
Jetzt informieren und Besichtigung vereinbaren: 

Tel. 06155 7043314 · ela@tolga-gmbh.de

Alle Räume der Wohnung sowie sämtliche Büro- 
und Lagerräume verfügen über eine eigene Klima-

anlage zum individuellen Heizen und Kühlen.

Sie möchten verkaufen 
oder suchen

adäquate Mieter  
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Zuverlässiges Paar (28/29) sucht langfristig
eine helle 3-Zi.-Whg. in Darmstadt. Kein DG,
WM bis 1.500€. Beide berufstätig (Geschäfts-
führer Online-Marketingagentur & Food Sci-
entist), NR, keine Haustiere. Einzug flexibel.
☎ 0151 59131870

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

Suche in Rüss. dringend eine günstige
2,5- bis 3-Zi.-Whg., ca. 70 m², mit Garten
od. Terrasse, Keller; wo ich mich gerne
um Haus und Hof kümmern würde. Bitte
nur seriöse Angebote. Tel. 0163-7076178

Kleine Wohnung in Dieburg und Um-
gebung gesucht.☎ 0151-12912029

StellenmarktStellenmarkt
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HÖRAKUSTIKER (m/w/d) GESUCHT!
Für unseren etablierten Hörakustik-Betrieb in Gernsheim suchen wir ab sofort Unter-

stützung für unser Team.

Sie sind Hörakustiker (m/w/d) mit Leib und Seele, schätzen den persönlichen Kontakt 

zu Kundinnen und Kunden und arbeiten gerne eigenverantwortlich? Dann sind Sie bei 

uns genau richtig!

WERDEN SIE TEIL UNSERES TEAMS! Melden Sie sich einfach telefonisch bei mir,  

Wolfram Fehn unter 0 62 58 / 22 17 oder 

per Mail an w.fehn@optik-stelter.de

Magdalenenstraße 39-41 | 64579 Gernsheim
Tel: 0 62 58 / 22 17 | info@optik-stelter.de 

www.optik-stelter.de

• Moderne Technik und hervorragende Anpassräume

• Ein familiäres Betriebsklima mit kurzen Entscheidungswegen

• Raum für eigene Ideen

Augenoptik - Uhren 
Schmuck - Hörgeräte

WIR BIETEN:

Gemeinde Bickenbach
an der Bergstraße

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

pädagogische Fachkraft zur Mitarbeit 
in der Kinder- und Jugendförderung (m/w/d)

(25 Std./Woche)

Ihre aussagefähige Bewerbung erbitten wir bis zum 26.10.2026 an:
Gemeindevorstand der Gemeinde Bickenbach,

Darmstädter Straße 7, 64404 Bickenbach
Ausführliche Info: personal.bickenbach-bergstrasse.de

Marie-Curie-Straße 4
64579 Gernsheim
www.wg-bau.net 

Mitarbeiter (m/w/d) für Pflaster- & Fliesenarbeiten
Voraussetzung: Führerschein Klasse B

Jetzt unkompliziert bewerben unter 06258/9924408 oder
per E-Mail an wg-bau@t-online.de

Seit über 30 JahrenSeit über 30 Jahren

Zu unserer Verstärkung suchen wir ab sofort

Starte deine Karriere in unserer NiederlassungStarte deine Karriere in unserer Niederlassung

fristo.de/karriere

Bewirb dich jetzt:jetzt:  in Gernsheim

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d)

Bewege deine Zukunft

Sprinterfahrer (m/w/d) Nahverkehr & 
Berufskra� fahrer (m/w/d) im Nahverkehr/Fernverkehr

in Weiterstadt & Bischofsheim
Anforderungsprofi l:
• Führerschein: Klasse B (für Sprinter) bzw. Klasse C/CE mit
  Eintrag 95 (für Lkw/Kra� fahrer). Fahrerkarte notwendig.
• Erfahrung: Idealerweise erste Berufserfahrung im Bereich Stückgut.
Tätigkeitsbeschreibung:
• Termingerechte Auslieferung und Abholung von Gütern.
• Sorgfältige Ladungssicherung und Fahrzeugpfl ege.

Haben wir dein Interesse geweckt? Bewirb dich jetzt!
Emons Spedition GmbH & Co. KG I Frau Sarah Preusch 
Gutenbergstraße 18 I 64331 Weiterstadt 
Telefon +49 6151 817-101 I E-Mail sarah.preusch@emons.de

www.emons-karriere.de

WIR
SUCHEN!

Wir suchen Sie!

Werden Sie ein Teil von uns und 
bewerben Sie sich jetzt!

Informationen finden Sie auf unserem 
Karriereportal karriere.griesheim.de

Sind Sie die engagierte Verstärkung
für unser Team im Amt für Soziales?

Leitung (m/w/d) für den Betrieb Kinderbetreuung
ab sofort, unbefristet

 Fachangestellte/r (m/w/d) für Bäderbetriebe
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet

2 Ausbildungsstellen zur/zum Fachangestellten 
für Bäderbetriebe (m/w/d)
Ab 01. August 2027
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Pixabay

Azubis gesucht!

EFH Bj.74; top modernisiert;
200m² Wfl.; 1000m² Grundst.; 7
Zimmer + 2 Bäder; 3 Stellpl.;
Bensheim-OT 540T. €; Verk. priv.;
 0176/97734911

Gernsheim, Eck Winkelbunga-
low, Bj 70, 580 qm Grd., 120
qm WF, PV-Anlage, Klima, Ka-
min, offener Wohnbereich, 50
qm Südterrasse, Garage + 4
Stellplätze, Anfragen ohne
Makler per Mail: Kerstin0610@
gmx.net oder nino.toto@
gmx.de

Gernsheim: Wohnhaus Bj 1928 ca.
130qm Wfl., 5 Zimmer, große Kü-
che, TglBad, Vollkeller, 444qm
Grundstück, hübscher Garten mit
Brunnen, Garage, Bedarfsaus-
weis, Öl, EV 449,6 kWh inkl. WW,
Effizienz H, Haus 1928, Heizung
1998 Kaufpreis 345.000€ + Provi-
sion weitere Information und Bil-
der unter www.sewe-immobilien-
riedstadt.de Sewe Immobilien
Riedstadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: schöner Bauplatz, Feld-
randlage, 554qm sofort bebaubar,
GRZ 0,4 GFZ 0,6. Kaufpreis
237.000 € + Provision weitere In-
formationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt  06158/ 89 51 64

PROVISIONSFREI Goddelau ruhi-
ge zentrale Lage,  Bj. 1988, 3 ge-
räumige Wohnungen, 12 Zimmer,
3 Tageslichtbäder, 3 Küchen, Ter-
rassen, Balkone, schöner Garten,
580 qm Grundstück, Garage +
Stellplätze, moderne Heizung WW
Solar , sehr guter gepflegter Zu-
stand, Bedarfsausweis, Öl, EV
122,5kWh inkl. WW, Effizienz D,
Haus 1988, Heizung 2008 Kauf-
preis 795.000€. Weitere Informa-
tionen und Bilder unter www.se
we-immobilien-riedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt   06158/
89 51 64

Stockstadt - Haus mit 3 Wohnun-
gen, Bj 1974 , Aufstockung 1994 ,
339qm Wfl. , 645qm Grundstück,
3x Terrasse, 3x EBK, 3x Tglbad,
Doppelgarage, ruhige Lage , sehr
guter Zustand. Bedarfsausweis,
Gas, EV 109,0kWh inkl. WW, Effizi-
enz D, Haus 1974, Heizung 2020
Kaufpreis 695.000 € + Provision
weitere Informationen und Bilder
unter www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt   06158 89 51 64

Stockstadt: DHH Bjh. 2001, Wohn-
fläche 160qm -erweiterbar, Grund-
stück 396qm, Gasheizung 2020,
Solar WW, Fußbodenheizung, EV
136,7 kWh, Bedarfsausweis E -
günstig dämmbar auf D, Doppel-
garage mit Starkstrom, Keller mit
Hochwasserschutz, EBK, TglBad,
Kaminofen, bislang haustierfrei,
439.000€, von privat - ohne Mak-
ler, dhh-stockstadt@web.de
 0160 99 256 305

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

ZEITUNG  
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter: 

www.plegge-medien.de/
zustellservice

TierweltTierwelt

Garcia (5 J., 36 cm, 17 kg), ist eine 
freundliche Hündin und „lacht“, 
wenn man sie streichelt. Sie ist 
geimpft, gechippt und kastriert. 
Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Henry (2 J., 30 cm, 9 kg), ist ein sehr an-
hänglicher Hund, der seine Menschen 
liebt. Er ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Lasse (6 J., 45 cm, 17 kg), würde gut in 
eine Familie passen - egal ob es dort 
Kinder, andere Hunde, ja sogar Katzen 
gibt. Er ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Wir suchen
eine
PFLEGEFACHKRAFT (m/w/d)
sowie  
eine
PFLEGEHILFSKRAFT (m/w/d) 
Vielfältige Arbeitszeitmodelle  
in Voll- und Teilzeit

Bewerbungen an:
Ambulantes Pflegeteam  
Stockstadt und  
Umgebung GmbH
Hans-Boeckler-Ring 15
64589 Stockstadt 
oder per e-mail an: 
wagner@apt-gg-stockstadt.de
Tel.: 0173/9630513 
bei Rückfragen

Hausmeisterpaar kann noch eine
Objektreinigung übernehmen. An-
fragen bitte an  0172/9860828

Zukunft für Kinder !

WORLDVISION.DE

WOVI_FuellAZ_2012-2013_44x30_4c.indd   112.09.2013   10:27:16

Verstärken Sie unser Team als 

■ Lagermitarbeiter (m/w/d) 
■ Hochregal-Staplerfahrer (m/w/d) 
■ LKW Fahrer (m/w/d) 

9 Standort: Riedstadt-Wolfskehlen 
8Vollzeit 
AKein Homeoffoce 

■ Buchhalter (m/w/d) * 
■ Mahnwesen (m/w/d) * 
■ Sachbearbeiter Vertrieb * 

*Deutsch auf muttersprachlichem Niveau erforderlich* 

JETZT BEWERBEN! 1 Q! care .... de@glt.group 1 'ö" +49 (0) 6258 / 98 98 0 
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So sieht Ihre
TÜV-Plakette aus?

Zeit für eine neue,
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- und
Abgasuntersuchung durch.

Täglich ohne Termin an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

Darmstadt Bensheim
Michelstadt Dietzenbach

   
INGENIEURBÜRO KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

Ihr Vorteil-
unser Konzept!
Wir helfen Ihnen
ichtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte

stark reduziert!

und Importware

eräte

er-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen.

Für Sie
immer

DDDDiiiiissssscccccooooouuuuunnnnntttttppppprrrrreeeeeiiiiissssseeeee für

Für Sie
immer

Discountpreise für
Auf Wunsch

Lieferung, Montage,
Entsorgung

DAS BESTE
BILLIGER
ABHOLER
VOLLSERVICE
SSSSCCCCCHHHHHAAAAARRRRRFFFRFFF
KKKKAAAKAAALLLLLKKKLKKKUUUUULLLLLIIILIIIEEEEERRRERRRTTTTT

DAS BESTE
BILLIGER
ABHOLER
VOLLSERVICE
SCHARF
KALKULIERT

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Str. 13

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28
E-Mail moemlingen@stetter-lagervrverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Hauptsitz
64380 Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstr. 69
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02
E-Mail verkauf@stetter-lagervrverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

hränke ab 149,-
er ab 299,-
-
aten ab 299,-
geschirr-

ab 299,-
herde ab 299,-
ühlschränke ab 199,-
Vollservice gegen geringen Aufpreis.

I
u

ri

Einbau-G

stett

Kühlsch
Trockn
Wasch-
automa
Einbaug
spüler
Einbauh
Einbaukü
Abholpreise! V

Scheuen Sie keinen
PREISVERGLEICH
Vergleichen Sie
Vergleichen Sie
Vergleichen Sie

SSSStttSttteeeeetttttttttttteeeeerrrrr-----LLLLLaaaLaaagggggeeeeerrrrrvvvvveeeeerrrrrkkkkkaaaaauuuuufffufff
nicht immer aber

Scheuen Sie keinen
PREISVERGLEICH
Vergleichen Sie
Vergleichen Sie
Vergleichen Sie

Stetter-Lagerverkauf
nicht immer aber

PREISVERGLEICH
INTERNETPREISE
PREISE
LEISTUNGEN
VERFÜGBARKEIT
INTERNETPREISE

IMMER ÖFTER
RESTPOSTEN · LAGERWARE · AUSSTELLUNGS-

STÜCKE · individuelle NEUBESTELLUNGEN

schlägt

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Am Dornbusch 4
Weiterstadt

Telefon:
06151 - 8 60 60 60

Frisches vom Grill!
Abends „All you can eat“

 Öffnungszeiten: Di.-Do. 11.30 - 14.30 & 17.30 - 22.30 Uhr 

  Fr., Sa. & So. 11.30 - 22.30 Uhr 
  Montag Ruhetag

 Happy Hour: Fr. bis So. 15.00 - 17.00 Uhr

Jetzt online reservieren: www.asienpalast-in-weiterstadt.de

64331 Weiterstadt
Darmstädter Straße 26
Telefon (06150) 136966

Man 
höre und 
staune ...

SEITSEIT

2626
JAHREN
JAHREN

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir zuverlässige Personen 

für die Zustellung des

Wochen-Kurier Weiterstadt
in Weiterstadt und Riedbahn.

Die Verteilung findet jeden Samstag für 2-4 Stunden statt. 
(Freitagabend auch schon möglich).

Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 

Einfach anrufen - 0 62 58 / 9 33 60
oder per email: info@plegge-medien.de

Mo-Fr  9-18 Uhr,  auch Samstag  9-12 Uhr geöffnet geissgmbh.de 

JETZT GRATIS-UPGRADE AUF

EINBRUCH- UND LÄRMSCHUTZ *

FENSTER KAUFEN & 

SICHER SCHLAFEN

Geiss GmbH
T. 0 61 55 - 83 73-0
64347 DA-Griesheim  

* Aktion vom

06.Sept. bis

 11.Okt.

2026

Fenster · Aktion · Fenster · Aktion · Fenster · Aktion · Fenster · Aktion · Fenster 

  RC2-Sicherheits-
beschläge
abschließbare Griffe

   
Schallschutzglas Ti

ge
r:
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